
Bericht über den Tag der 
Städtebauförderung

 S. 3
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Die aktualisierte   
Lehrstellenbörse  S. 4

REISEFÜHRER AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI 

Unser besonderer Service 
Sie können mit Beginn der  Pfingstferien ihre Medien über  die übliche 
Ausleihzeit verlängern! 

Gemeindebücherei Brühl 
Ormessonstraße 3 
Tel. 702983 
Fax 702984 

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Fr.: 10 – 12 u. 14 – 18 Uhr 
Di. + Do. geschlossen 

 (Foto: Bücherei)

Viele praktische und nützliche Tipps bei der Planung einer Reise 
und  am Urlaubsort bietet der umfangreiche Reiseführerbestand der
GEMEINDEBÜCHEREI. 

Neben ganz konventionellen Reiseführern finden sich auch Kunst-
und Kulturführer sowie alternative Reiseführer und andere von 
bekannten Reisejournalisten geschrieben, farbig mit tollen Fotos, 
zahlreichen Links  und aktuellen Adressen, interessanten Hinter-
grundinformationen,  Karten und hilfreichen Routenvorschlägen. 

Außerdem bietet die GEMEINDEBÜCHEREI noch zusätzlich ein um-
fangreiches Kontingent an Büchern zu Wandern, Wassersport, Berg-
sport, Camping, Sprachführer. Neben Reiseberichten u. -romanen,  
dem Reisemagazin „Geosaison“, sind auch über 80 Reisefilme auf 
DVD im Bestand! 

Einladung zur öff entlichen 
Sitzung des Gemeinderates
Montag, 14.05.2018,  um 18:30 Uhr
Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal S. 3
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Abtauchen in die Welt 
der Märchen
mit Peter Lemke 
in der Gemeinde bücherei
14.05.2018, 16.00 Uhr S. 5

WeixdorfOrmesson Dourtenga

56. Jahrgang / Ausgabe 19Samstag, 12. Mai 2018
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 12.05.2018
Kurpfalz-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202 – 5 94 80
Sonntag, 13.05.2018
St.-Martin-Apotheke Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202 – 48 60
Montag, 14.05.2018
Schubert-Apotheke Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202 – 92 33 05
St.-Florian-Apotheke Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205 – 57 63
Dienstag, 15.05.2018
Dreikönig-Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202 – 47 00
Mittwoch, 16.05.2018
Sonnen-Apotheke Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202 – 7 12 88
Donnerstag, 17.05.2018
Stadt-Apotheke Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205 – 42 77
Freitag, 18.05.2018
Luisen-Apotheke Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202 – 47 27
Sonnen-Apotheke Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205 – 43 03

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 12. Mai 2018 · Nr. 19�   |  3

Amtliche  
Bekanntmachungen

Tag der Städtebauförderung 2018
Beim vierten bundes-
weiten Tag der Städte-
bauförderung am 
Samstag, an dem auch 
die Gemeinde Brühl 

mitgewirkt hat, begrüßte Bürgermeister Dr. Ralf Göck nach einem 
kurzen einleitenden Film, der im Allgemeinen über die Bedeu-
tung der Städtebauförderung von Bund, Ländern und Kommu-
nen berichtete. Er beschrieb in seiner einführenden Rede, dass 
das Sanierungsgebiet „Hauptstraße II“ das dritte Brühler Sanie-
rungsgebiet nach den beiden Gebieten „Hofplatz“ und „Haupt-
straße“ sei. 
Einigen Bürgerinnen und Bürgern falle die Entscheidung schwer, 
im Eigenheim Modernisierungsarbeiten durchzuführen, was 
sicherlich dem hohen Aufwand, der eine Sanierung mit sich 
bringt, geschuldet ist. So sei die Möglichkeit einer Förderung 
durch Landesmittel eine Motivation dafür, doch eine Erneue-
rungsmaßnahme zu beginnen.

 
Andrea Zanner, Rudolf Kunstmann, Jürgen Engert und Ralf Göck im 
Gespräch mit einer interessierten Familie� Foto: Gemeinde Brühl

Sanierungsberater Rudolf Kunstmann von der LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH informierte anschließend anhand 
einer Präsentation unter anderem über das Sanierungsgebiet 
„Hauptstraße II“, welches im Jahr 2015 begonnen hatte und bis 
2024 laufen soll. 
Aufgrund eines kleinen Teilnehmerkreises konnte vertieft auf die 
Fragen einer Familie aus der Kirchenstraße eingegangen werden, 
die bereits Renovierungs- und Umbauarbeiten ohne Kenntnis 
der Förderungsmöglichkeiten durchgeführt haben. Nun stehen 
für die Familie weitere Erneuerungsmaßnahmen an, für die sie 
gerne die Möglichkeit einer Förderung in Anspruch nehmen 
wollen.
Weitere Diskussionsthemen waren die Neugestaltung der 
Neugasse sowie die Umgestaltung des Kreuzungsbereichs zwi-
schen Hauptstraße, Kirchenstraße, Adolf-Bensinger-Straße und 
Neugasse, was alle Beteiligten als schwierige Aufgabe einschätz-
ten. Der Bürgermeister betonte, dass es im Interesse der Verwal-
tung sei, auch die Bürgerinnen und Bürger bei der Findung einer 
Lösung miteinzubeziehen und Vorschläge und Ideen würden 
begrüßt.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veranstaltung konnten 
sich die Bürgerinnen und Bürger an Stellwänden zur Städte-
bauförderung informieren, künftig steht Andrea Zanner, Telefon 
2003-81, im Rathaus für Auskünfte zur Verfügung.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates am Montag, den 14.05.2018, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1  �Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
2  �Sporthalle Schillerschule, Sanierung des Sportbodens 		

– Vergabe Abbruch und Neubau eines Sportbodens
3  �Jahresergebnis 2017 der Abwasserbeseitigung 		

– gebührenrechtlicher Ausgleich nach § 14 Abs. 2 Satz 2 KAG
4  �Kinderbildungszentrum Brühl 				  

– �Neubau Sonnenschein-Hort an der Schillerschule sowie 
Pavillonumbau zum zweiten gemeindeeigenen Kindergar-
ten

5  �Informationen durch den Bürgermeister
6  �Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
7  �Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Steuerfälligkeiten zum 15.05.2018
Die Gemeindekasse Brühl möchte auf diesem Wege an den 
Steuerfälligkeitstermin zum 15.05.2018 erinnern. Dies gilt vor 
allem für die Grund- und Gewerbesteuerzahler, welche nicht am 
Lastschrifteinzugsverfahren der Gemeinde Brühl teilnehmen.
Bankverbindungen der Gemeindekasse Brühl:
Sparkasse Heidelberg IBAN: DE51 6725 0020 0021 0009 49
Volksbank Kur- und Rheinpfalz eG IBAN: DE29 5479 0000 0007 
0245 09
Interessieren Sie sich für das Lastschrifteinzugsverfahren und 
seine Vorteile, so können Sie sich in diesem Zusammenhang das 
Formular (SEPA-Basislastschriftmandat) auf der Homepage der 
Gemeinde Brühl (www.bruehl-baden.de)  – Rathaus  – Verwal-
tung – Formularservice – Kämmereiamt herunterladen und aus-
gefüllt und unterschrieben (im Original) an die Gemeinde Brühl, 
Hauptstr. 1, 68782 Brühl weiterleiten.
Selbstverständlich können Sie auch den Kontakt mit der Gemein-
dekasse Brühl (Tel. 06202/2003-46, -45, -44) suchen. Wir sind 
gerne bereit, in puncto Lastschrifteinzugsverfahren mit der 
Gemeinde Brühl behilflich zu sein.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Herr Anton und Frau Gisela Bätz, geb. Eremia, feiern 
am Mittwoch, 16.05.2018, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL

Altersjubilare
15.05.  Frau Adelheid Hartmann geb. Fischer 	 85 Jahre
15.05.  Frau Elke Ilg geb. Bender 	 75 Jahre
15.05.  Frau Erika Kürschner geb. Schmidt 	 80 Jahre
17.05.  Herr Karl-Heinz Welzel 	 75 Jahre
18.05.  Herr Günther Reffert 	 80 Jahre
18.05.  Frau Irmgard Deutsch geb. Kohl 	 90 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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Öffentliche Einrichtungen

Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Zahnarztpraxis Dr. Ute Hensmann
und Dr. Wolfgang Otto, Gartenstr. 1,
Brühl, Tel. 06202/78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder vgl. Abschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Neurottschule Ketsch, Gartenstr. 31,
Ketsch, Tel. 06202/859340, z.Hd. Herrn
Schulleiter Joachim Rumold

Freiwilliges Soziales Jahr (1 Jahr)
BV: Mindestalter 18 Jahre

01.09.2018

RA, WP, Stb. Fränznick & Himmes,
Carl-Benz-Str. 3, Schwetzingen, E-Mail:
fhk.cs@fhk-kanzlei.de Online Bewerbung

bevorzugt, www.fhk-kanzlei.de,Tel. 9358-39

Rechtsanwaltsfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre, mit Abitur 2 Jahre
BV: Realschulabschluss bzw. Hochschulreife,
gute Rechtschreibkenntnisse erforderlich

01.09.2018

Thilo Ramer Sanitätshaus und
Orthopädietechnik GmbH, Anton-
Langlotz-Str. 6-8, Brühl, Tel.
06202/92010-0, info@ramer.de
Online-Bewerbung bevorzugt

Orthopädietechnik-Mechaniker/-in
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Rohrhof-Apotheke Klaus Renkert,
Brühler Str. 7, Brühl, Tel. 06202/72353,
E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de

Pharmazeutisch-Kaufm. Angestellte/r (PKA)
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Giese Metallbau
Brühl, Weidweg 2/1
Tel. 06202/74544,
www.edelstahlgiese.de

Metallbauer m/w Fachr. Konstruktionstechnik
AZ: 3,5 Jahre BV: guter Hauptschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Kieferorthopädische
Fachzahnarztpraxis Dr. Nina Ritter-
Rodriguez, Leipziger Str. 5, Brühl, Tel.
06202/73767, www.kfo-ritter.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher

01.09.2018

Dres. Schnepf, Brühl
Erzbergerstr. 72
Tel. 06202/71901

Med. Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife

01.09.2018
Praktikum möglich

Dachdeckerbetrieb Matthias
Böckmann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

August 2018

Finanzamt Schwetzingen und
Finanzämter der Region
Tel. 06202/81-320
www.fa-schwetzingen.de

Beamte im mittleren und gehobenen
Verwaltungsdienst m/w
AZ: 2 Jahre bzw. Studium
BV: Realschulabschluss bzw. Fach/ Hochschule

15.09.2019
Mittlerer Dienst
01.10.2019
Gehobener Dienst

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer &
Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2018

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2018

Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Zahnarztpraxis Dr. Ute Hensmann
und Dr. Wolfgang Otto, Gartenstr. 1,
Brühl, Tel. 06202/78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder vgl. Abschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Neurottschule Ketsch, Gartenstr. 31,
Ketsch, Tel. 06202/859340, z.Hd. Herrn
Schulleiter Joachim Rumold

Freiwilliges Soziales Jahr (1 Jahr)
BV: Mindestalter 18 Jahre

01.09.2018

RA, WP, Stb. Fränznick & Himmes,
Carl-Benz-Str. 3, Schwetzingen, E-Mail:
fhk.cs@fhk-kanzlei.de Online Bewerbung

bevorzugt, www.fhk-kanzlei.de,Tel. 9358-39

Rechtsanwaltsfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre, mit Abitur 2 Jahre
BV: Realschulabschluss bzw. Hochschulreife,
gute Rechtschreibkenntnisse erforderlich

01.09.2018

Thilo Ramer Sanitätshaus und
Orthopädietechnik GmbH, Anton-
Langlotz-Str. 6-8, Brühl, Tel.
06202/92010-0, info@ramer.de
Online-Bewerbung bevorzugt

Orthopädietechnik-Mechaniker/-in
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Rohrhof-Apotheke Klaus Renkert,
Brühler Str. 7, Brühl, Tel. 06202/72353,
E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de

Pharmazeutisch-Kaufm. Angestellte/r (PKA)
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Giese Metallbau
Brühl, Weidweg 2/1
Tel. 06202/74544,
www.edelstahlgiese.de

Metallbauer m/w Fachr. Konstruktionstechnik
AZ: 3,5 Jahre BV: guter Hauptschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Kieferorthopädische
Fachzahnarztpraxis Dr. Nina Ritter-
Rodriguez, Leipziger Str. 5, Brühl, Tel.
06202/73767, www.kfo-ritter.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher

01.09.2018

Dres. Schnepf, Brühl
Erzbergerstr. 72
Tel. 06202/71901

Med. Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife

01.09.2018
Praktikum möglich

Dachdeckerbetrieb Matthias
Böckmann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

August 2018

Finanzamt Schwetzingen und
Finanzämter der Region
Tel. 06202/81-320
www.fa-schwetzingen.de

Beamte im mittleren und gehobenen
Verwaltungsdienst m/w
AZ: 2 Jahre bzw. Studium
BV: Realschulabschluss bzw. Fach/ Hochschule

15.09.2019
Mittlerer Dienst
01.10.2019
Gehobener Dienst

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer &
Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2018

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2018

Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Zahnarztpraxis Dr. Ute Hensmann
und Dr. Wolfgang Otto, Gartenstr. 1,
Brühl, Tel. 06202/78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife oder vgl. Abschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Neurottschule Ketsch, Gartenstr. 31,
Ketsch, Tel. 06202/859340, z.Hd. Herrn
Schulleiter Joachim Rumold

Freiwilliges Soziales Jahr (1 Jahr)
BV: Mindestalter 18 Jahre

01.09.2018

RA, WP, Stb. Fränznick & Himmes,
Carl-Benz-Str. 3, Schwetzingen, E-Mail:
fhk.cs@fhk-kanzlei.de Online Bewerbung

bevorzugt, www.fhk-kanzlei.de,Tel. 9358-39

Rechtsanwaltsfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre, mit Abitur 2 Jahre
BV: Realschulabschluss bzw. Hochschulreife,
gute Rechtschreibkenntnisse erforderlich

01.09.2018

Thilo Ramer Sanitätshaus und
Orthopädietechnik GmbH, Anton-
Langlotz-Str. 6-8, Brühl, Tel.
06202/92010-0, info@ramer.de
Online-Bewerbung bevorzugt

Orthopädietechnik-Mechaniker/-in
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Rohrhof-Apotheke Klaus Renkert,
Brühler Str. 7, Brühl, Tel. 06202/72353,
E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de

Pharmazeutisch-Kaufm. Angestellte/r (PKA)
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Giese Metallbau
Brühl, Weidweg 2/1
Tel. 06202/74544,
www.edelstahlgiese.de

Metallbauer m/w Fachr. Konstruktionstechnik
AZ: 3,5 Jahre BV: guter Hauptschulabschluss
Kaufmann/Kauffrau Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.09.2018
Praktikum
möglich

Kieferorthopädische
Fachzahnarztpraxis Dr. Nina Ritter-
Rodriguez, Leipziger Str. 5, Brühl, Tel.
06202/73767, www.kfo-ritter.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher

01.09.2018

Dres. Schnepf, Brühl
Erzbergerstr. 72
Tel. 06202/71901

Med. Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife

01.09.2018
Praktikum möglich

Dachdeckerbetrieb Matthias
Böckmann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

August 2018

Finanzamt Schwetzingen und
Finanzämter der Region
Tel. 06202/81-320
www.fa-schwetzingen.de

Beamte im mittleren und gehobenen
Verwaltungsdienst m/w
AZ: 2 Jahre bzw. Studium
BV: Realschulabschluss bzw. Fach/ Hochschule

15.09.2019
Mittlerer Dienst
01.10.2019
Gehobener Dienst

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer &
Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2018

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
claudia.laufer@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2018

Sparkasse Heidelberg
Abt. Ausbildung Herr Jochen Knopf
Kurfürstenanlage 34, 69115 Heidelberg,
Tel. 06221/511-4067
Online-Bewerbungstool unter
www.sparkasse-
heidelberg.de/ausbildung

Bankkaufmann/-frau
AZ. 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife

Finanzassistent/ -in
AZ: 2 Jahre
BV: Fachhochschulreife oder Allgm. Hochschulreife

Bachelor of Arts (DHBW – BWL/Fachrichtung Bank)
Studiendauer: 3 Jahre (6 Semester)
BV: Allgemeine Hochschulreife

01.09.2019

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367 www.grn.de
E-Mail: bewerbung@grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnlich
Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer
Abschluss

01.09.2018

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
69155 Wiesloch
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Kindergarten St. Lioba Brühl

Gelungener Familientag am Rheinauer See

 
� Foto: Kiga St. Lioba

Am Samstag bei herrlichem Wetter startete um 10 Uhr der 
Familientag unseres Kindergartens am Rheinauer See, im Nah-
erholungsgebiet an der Grenze zwischen Mannheim und Brühl. 
Treffpunkt war am Parkplatz des Tennisclubs und nach einem 
kurzen Fußmarsch durch den Wald kamen wir an die große Lie-
gewiese am Badestrand, auf der die Erzieherinnen zuvor schon 
den Spieleparcours mit verschiedenen Bewegungsstationen vor-
bereitet hatten. Nach dem gemeinsamen Begrüßungslied wur-
den Anhänger verteilt, auf denen die Kinder, nach Durchlauf der 
unterschiedlichen Angeboten Stempelbilder sammeln konnten. 
Viel Spaß hatten die Kleinen und Großen beim gemeinsamen 
Sackhüpfen, das Entenangeln kam bei den Jüngsten gut an und 

unten dem Schwungtuch durchlaufen, nachdem es die Erwach-
senen hochwarfen machte den Kindern ebenfalls Freude. Insge-
samt gab es neun Stationen und zum Abschluss gab es dann zur 
Stärkung Fruchtriegel. Das Wetter lud ein, sich es auf Picknickde-
cken gemütlich zu machen, die angenehmen Temperaturen und 
die schöne Umgebung zu genießen. Nach 2 Stunden gemeinsa-
mem Spaß und Spiel stand der Mittag dann zur freien Verfügung.
Fazit: Es war ein schöner Vormittag direkt vor unserer Haustür.

Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen mit   Peter Lemke 
 

Montag, 14. Mai, 16 Uhr! 
     Gemeindebücherei 
        (Foto Lemke) 
Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, 
versteht es seit vielen Jahren, Kinder in  
die Welt der Geschichten, Märchen oder 
auch Abenteuer-und Gruselgeschichten zu 
entführen.      Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 
       Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3  Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983    FAX: 702984   Mo, Mi, Fr.   10-12 u.14-18 Uhr     
E-Mail:         buecherei@bruehl-baden.de  Di + Do          geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de           und  www.metropol-card.net 
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www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW21_Brühl_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde Brühl 
wird in Kalenderwoche 21 auf Grund des Feiertages 
(Pfingstmontag) am Samstag, 26.  Mai  2018, stattfinden.

Wir bitten um Beachtung.

21Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag 
des Amtsblattes der 
Gemeinde Brühl
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Hort Schillerschule

Kräuterwanderung, BBQ und kreatives Basteln
Gleich drei Elternaktionen fanden letzten Freitag im Sonnen-
schein Hort statt.
Beginnen wir mit der Kräuterwanderung der Michael Ende Grup-
pe unter der Leitung von Sarah Kreß.
Pünktlich um 14:0 Uhr trafen sich 45 Eltern mit Kindern auf dem 
Schulhof. Unter der Leitung von Andreas Askani, Umweltberater 
der Gemeinde Brühl setzte sich ein langer Lindwurm in Bewe-
gung. Mit geschultem Auge erklärte Herr Askani den Interes-
sierten die heimischen Blumen und Kräuter am Wegesrand, an 
denen man oft achtlos vorbeigeht.

 
� Foto: Sonnenschein Hort Schillerschule

Der 2,3 Kilometer lange Weg, bei herrlichem Sonnenschein, führ-
te die Gruppe quer über die Wanderwege von Brühl. Gemeinsam 
entdeckten sie über 20 Kräuter, manche essbar andere nicht.
Oftmals wurde die Begeisterung der Kinder von dem Satz beglei-
tet: „Was! Das kann man essen?“
Unter anderem entdeckten sie wilden Hopfen, Löwenzahn, Pur-
purrote Taubnessel, Gänseblümchen, Brennnessel, Spitzwege-
rich und vieles mehr.
Nach der großen Erkundungstour fanden sich alle Beteiligten in 
unserer Mensa ein, die liebevoll dekoriert und hergerichtet war. 
Es wartete ein leckeres Kräutersüppchen und selbstgebackenes 
Brot auf die Wanderer. Zum Abschluss bekam jedes Kind mit sei-
nen Eltern ein Kräuterbüchlein mit unseren entdeckten Kräuter 
als Andenken mit nach Hause.
Es war ein rundum gelungener Eltern-/Kind-Nachmittag, der viel 
zu schnell vorbeiging.
In der Brüder Grimm Gruppe unter der Leitung von Mathias Kreß 
fand ein gemütliches BBQ statt. Nach und nach füllte sich das 
Salatbuffet und anderen Leckereien, die die Eltern zubereitet 
hatten und der Grill wurde angezündet. Leckerer Grillduft zog 
über den Schulhof. In gemütlicher und familiärer Atmosphäre 
und netten Tischgesprächen ließ man es sich schmecken.
Eine lustige Überraschung hatten die Kinder für ihre Eltern vor-
bereitet: „Theo mach mir ein Bananenbrot“ ertönte es über den 
Pausenhof und lustige Froschsocken sangen aus vollem Halse 
den Bananensong.
Wer nun noch Lust auf Kaffee und Kuchen hatte musste nur ein 
Zimmer weitergehen.
In der Marco Polo Gruppe unter der Leitung von Julietta Jakupi 
hatten sich Eltern und Kinder eingefunden, um einen kreativen 
Bastelnachmittag durchzuführen. Wunderschöne Dekoteller aus 
Gips wurden gegossen und Steinchen, Muscheln und Teelichtern 
nach eigenem Gefallen darin eingebettet. „Eine super Idee“, war 
die Antwort der Eltern. „Das stelle ich mir ins Bad.“
Danach saß man noch bei selbstgebackenen Kuchen und Kaffee, 
natürlich Saft für die Kinder, beisammen und Frau Jakupi konnte 

sich über das Lob der Eltern über den Sonnenschein Hort und 
diesen gelungenen Nachmittag freuen.
Aber was machten die restlichen 4 Gruppen des Sonnenschein 
Hortes? Unter der Leitung von Sven Gaisbauer wurde ein Tisch-
tennisturnier organisiert. Im Schulhof wurden Gruppentische 
aufgestellt, mit einem Netz als Trennung versehen und los ging 
das sportliche Spektakel. Zu guter Letzt bekam jedes Kind eine 
Urkunde ausgehändigt, die sie stolz in Empfang nahmen.
Was für ein Tag!!! Frau Fonje bedankte sich bei den Mitarbeitern 
für die tolle Teamarbeit. Die Antwort darauf: „Wir sind platt, aber 
glücklich.“

Aktion 60+

Altersforscher Prof. Dr. Wahl, Uni 
Heidelberg 

bei der Brühler Aktion 60 + 
 

 

 

 

 

 
Lebensfreude, Gesundheit, 

Leistungsfähigkeit 

Herzliche Einladung an alle 
 

Donnerstag, 24. Mai, 15 Uhr 

Rathaus Brühl, Ratssaal 

 

Eintritt frei, Anmeldung erbeten 

 

Anmeldung@bruehler-aktion-60-plus.de 

 

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse in den Pfingstferien
nicht nur für Kinder
Mein persönliches Spargel-Kochbuch
Anlässlich des Jubiläums „350 Jahre Spargelanbau in Schwetzin-
gen“ gestalten wir gemeinsam ein ganz persönliches Spargel-
Kochbuch. Tauschen Sie Lieblingsrezepte aus, zeichnen Sie die 
Zutaten selbst und gestalten Sie persönlich geschriebene Texte 
rund um das Thema Spargel. Zum Abschluss werden wir alle 
Inhalte in einem handgebundenen Büchlein zusammentragen.
Dienstag, 22.05. bis Freitag, 25.05., 10-13 Uhr in der VHS, Anmel-
dung bis 16. Mai

Unternehmensgründung und Werbung – 			 
trotz Wettbewerbsrecht und Datenschutz?
Für Gründer, KMU, Selbstständige
Werbung ist im geschäftlichen Verkehr unerlässlich. Allerdings 
ist Werbung nicht in jeder Form zulässig. Insbesondere die Wer-
bung mittels Telefon, SMS, Telefax und E-Mail unterliegt strengen 
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Grenzen, die sich aus dem Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb 
ergeben. Zusätzlich sind beim Werbeversand  – besonders in 
Bezug auf die Daten des Adressbestandes – datenschutzrechtli-
che Anforderungen zu beachten. Der Vortrag erläutert was geht 
und was nicht geht, was passieren kann wenn man den Falschen 
umwirbt und wie man sich dann verhalten sollte.
Montag, 28.05., 19-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 17. Mai

Zu Besuch bei den Inkas für Kinder von 6-10 Jahren
Heute besuchen wir das Volk der Inkas, das in Peru lebt und euch 
seine Welt zeigen möchte. Mit dem Schäfer Tekku könnt ihr die 
Lamas hüten und lernen, wie man aus ihrer Wolle Schals und Müt-
zen macht. Bei dem Bauern Kezmat lernt ihr verschiedene Gerichte 
mit Mais, dem Lieblingsessen der Inkas, zu kochen und hört ihre 
Geschichten und Märchen. Und ihr trefft den Inkakönig Machal, 
der euch zeigt, wie ein Inka sich für ein Fest gekleidet hat.
Dienstag, 29.05. und Freitag, 01.06., 10-11.30 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 24. Mai

Zu Gast in der Steinzeit für Kinder von 6-10 Jahren
Herzlich willkommen in der Welt der Steinzeitmenschen. Wie 
haben die Menschen damals gelebt? Wie sah ein Tag aus, was 
aßen sie und welche Werkzeuge benutzten sie? Kannten sie 
schon Sprache und Kunst? Wir können an einem Spielenachmit-
tag die verschiedenen Bereiche dieser frühen Welt erkunden und 
viel über den Alltag der Menschen von damals lernen.
Mittwoch, 30.05., 14-16.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 25. Mai

Steinzeitdetektive für Kinder von 6-10 Jahren
Was erzählen fossile Funde und Knochen von Tieren und Men-
schen (Abgüsse) dem heutigen Menschen? Archäologen können 
zum Beispiel mit Hilfe solcher Funde das Alter eines Menschen 
oder Krankheiten bestimmen. In unserer Werkstatt könnt ihr 
wie die Archäologen Knochen untersuchen und stellt für die 
Ergebnisse einen „Archäologenpaß“ zusammen, den ihr mit nach 
Hause nehmen könnt.
Donnerstag, 31.05., 10-12.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 28. Mai

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Berufsperspektive Altenpflege
Informationsveranstaltung der Agentur für Arbeit Heidel-
berg und der Altenhilfe der evangelischen Stadtmission Hei-
delberg am 18.05.18
Fachkräfte im Bereich der Altenpflege sind dringend gesucht. 
Bedingt durch den demografischen Wandel wird der Bedarf 
weiter steigen.
Wer sich über die Ausbildung als Quereinsteiger/in unverbindlich 
informieren möchte oder eine Ausbildung in der Pflege absol-
viert hat und nach langer Pause den Wiedereinstieg sucht, ist bei 
der Veranstaltung richtig.
Sie erhalten Informationen zum Arbeitsmarkt und zu Fördermög-
lichkeiten durch die Agentur für Arbeit.
Referenten/innen der evang. Stadtmission stellen die Ausbildung 
an der Pflegeschule und in der Praxis vor. Sie informieren über 
Ablauf und Zugangsvoraussetzungen und schildern die verschie-
denen Einsatzmöglichkeiten, auch im Hinblick auf Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie. Quereinsteigerinnen werden von ihren 
persönlichen Erfahrungen berichten.
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Möglichkeit indi-
viduelle Fragen mit den Fachleuten zu klären.
Wer die Gelegenheit nutzen will, sich umfassend, unverbindlich 
und aus erster Hand über dieses interessante Berufsfeld zu infor-
mieren, kommt am 18.5.18 (Raum 733) um 10.00 in die Agentur 
für Arbeit, Kaiserstr. 69-71 in Heidelberg.
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich und kostenlos.
Sie haben noch Fragen?
Rufen Sie Petra Bölle, die Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Heidelberg an: 
06221/524220.

Minijob – Chance oder Risiko für die Rente?
Informationsveranstaltung mit der Deutschen Rentenversi-
cherung (nicht nur) für Frauen und Berufsrückkehrer am 
15.5.2018
Im Rahmen der Vortragsreihe Biz&Donna lädt die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Heidelberg, Petra Bölle, in Zusammenarbeit mit der deutschen 
Rentenversicherung alle Interessierten zu dieser Informations-
veranstaltung ein.
Für viele Berufsrückkehrer ist der Minijob ein erster Schritt zurück 
ins Arbeitsleben. Aber ist der Minijob wirklich eine Alternative zu 
einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung oder ist er 
eine Sackgasse?
Die Tatsache, dass viele Frauen ausschließlich geringfügig arbei-
ten, hat erhebliche Folgen für die eigene Existenzsicherung  – 
heute und im Alter.
„Gut informiert zu sein, ist deshalb entscheidend für die weitere 
Lebensplanung“, ist sich Bölle sicher.
Thomas Tallafuss von der Deutschen Rentenversicherung wird 
Antworten auf folgende Fragen geben:
- Worin liegt der Unterschied zwischen Minijob und Midijob 
(Gleitzone)?
- Welche Rechte und Pflichten ergeben sich daraus?
- Welche Auswirkungen hat ein Mini- oder Midijob auf die Rente?
- Welche Rolle spielt der Mindestlohn?
Die kostenfreie Veranstaltung findet am 15.5.2018 um 9.00 in der 
Agentur für Arbeit Heidelberg, Kaiserstr. 69-71, in Raum 335 statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Dauer ca. 2 Stunden.
Bei Fragen wenden Sie sich an Petra Bölle unter 06221/524220.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
Di von 14:00 bis 16:00 Uhr
Do von 15:00 bis 17:00 Uhr

12.05. Samstag Hl. Pankratius
18:00 St. Sebastian Hl. Messe – mitgestaltet von der Grup-

pe ‚Neue Lieder‘
13.05. SONNTAG 7. Ostersonntag

Apg 1,15-17.20a.c-26; 1 Joh 4,11-16; 
Joh 17,6a.11b-19

10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Familiengottesdienst zum 
Muttertag

18:00 St. Sebastian mitgestaltet vom Kindergarten 
St. Lioba
Maiandacht (Diakon Wunderling)

14.05. Montag
10:00 St. Sebastian Maiandacht mit dem Kindergarten 

St. Bernhard
17:30 Hl. Schutzengel Betstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl – Maiandacht
15.05. Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe
16.05. Mittwoch Hl. Johannes Nepomuk
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst 

(Pfrin. Hundhausen-Hübsch)
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst 

(Pfrin. Hundhausen-Hübsch)
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19:00 Kriegerkapelle Maiandacht mit der Kolpingsfamilie 
Brühl

17.05. Donnerstag
09:00 St. Michael Hl. Messe
10:45 B&O Sen. Heim Rosenkranz: Musik und Meditation 

(Herr Mehrer)
14:30 St. Sebastian Wortgottesdienst mit dem Senioren-

werk Ketsch (Diakon Wunderling)
19:00 Hl. Schutzengel Spätschicht für junge Erwachsene im 

Pfarrgarten
-bei schlechtem Wetter in der Kirche-

18.05. Freitag
07:50 Hl. Schutzengel Schulgottesdienst mit der Jahnschule
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
19.05. Samstag
15:00 Hl. Schutzengel Taufe von Luise Thoma, Ben Elian Opiel-

ka, Janis Stotz, Robin Maximilian Rühle, 
Mattes Geißler

18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
20.05. SONNTAG Pfingstsonntag

Gen 11,1-9; Röm 8,22-27; Joh 7,37-39
10:00 St. Sebastian Hl. Messe

mitgestaltet vom Jugendchor
16:00 St. Michael Hl. Messe der polnischen Gemeinde
18:00 St. Michael Lichtvesper mitgestaltet von der Schola
21.05. Montag Pfingstmontag

Apg 8,1b-4.14-17; Eph 1,3a.4a.13-19a; 
Lk 10,21-24

09:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
10:30 St. Michael Ökumenischer Wortgottesdienst

Orte gelebten Glaubens schaffen …
Sitzung des kath. Pfarrgemeinderates Brühl-Ketsch
„Danke – Mutter !“ mit einer Hommage an die unerschütterliche 
Liebe von Müttern gestaltete Judith Kah den geistlichen Impuls 
zur Sitzung. Abgerundet mit einem Segensgebet unter Einbe-
zug aller mütterlichen Menschen, die viele Lebenswege und 
-abschnitte bereichern.

Gemeindeteam – Pro und Contra
Ein wesentlicher Punkt im weiteren Verlauf der Sitzung war die 
Vorstellung und Erläuterung der Ergebnisse der PGR-Klausur 
im März – es galt, die nicht dabei gewesenen Räte zu informie-
ren. Die Thematik „Gemeindeteam – Pro und Contra –“ führte 
zu lebhaftem Meinungsaustausch. Bereits benannten Bedenken 
wie dadurch forcierte Trennungen zwischen Brühl und Ketsch, 
ein Entgegenwirken von gerade gelungenen Gemeinsamkeiten 
wurden positive Auswirkungen mit der Bildung von Gemein-
deteams in jeder Ortschaft entgegengesetzt. Gewinnung von 
neuen kirchlich-ehrenamtlichen Mitwirkenden mit neuen Ideen 
für das Gemeindeleben, eine breitere Streuung der zu bewälti-
genden Aufgaben, Stärkung von Eigenverantwortlichkeiten – die 
Weiterentwicklung kirchlichen Lebens für die Zukunft – sind die 
Pro-Argumente.
Es gilt, den „Gemeindebegriff“ aufzubrechen – und neue Orte 
gelebten Glaubens damit zu schaffen.
Für die nächste PGR-Sitzung Ende Juni machen sich Räte und vor 
allem auch die hauptamtlichen Mitarbeiter im Seelsorge-Team 
Gedanken für die konkrete Umsetzung der Thematik „Gemeinde-
team“ in der Kirchengemeinde.

Ostergottesdienste …
Ein Rückblick zu den gesamten Ostergottesdiensten – begin-
nend mit Palmsonntag – war Pfarrer Bertsch wichtig. Auch die 
Andachten in der Karwoche – liturgischer Nachtweg der KJG in 
Brühl, sehr gut besuchte Kinderkreuzwege in Brühl und Ketsch 
wurden in den Fokus genommen. Grundsätzlich war man mit der 
Verteilung – besonders der Festgottesdienste an Ostern – zufrie-
den. Aufkeimenden Diskussionen zu den jeweiligen Örtlichkeiten 
müssen Argumente zur Ortsbindung – z.B. notwendige Größe 

der Emporen für Chor und Orchester entgegengehalten werden.
Lobend erwähnt wurde der kinderfreundliche Familiengottes-
dienst der evangelischen Gemeinde Ketsch am Ostersonntag, 
auch der Besuch der Auferstehungsfeier der evangelischen 
Gemeinde Brühl gehört zu ökumenischer Verbundenheit.

Kantorei, Gebäudekonzept, Hungermarsch in Brühl und 
Fronleichnam in Ketsch …
Die Genehmigung der Satzung der Kantorei Brühl-Ketsch, Bericht 
aus dem Arbeitskreis für die Entwicklung neuer Ideen zu den Hel-
ferfesten in Brühl und Ketsch und Hinweis mit Einladung zum 
Hungermarsch 2018 am 17. Juni in Brühl waren die nächsten 
TOPs.
Pfarrer Bertsch berichtete weiter vom Abschluss des Gebäude-
konzeptes Pfarrzentrum Brühl und Pfarrheim Ketsch. Wo der 
konkrete, aktuelle Bedarf liegt, wird nun durch Befragung der 
Nutzer ermittelt.
Der Geburtstags-Besuchdienst in Ketsch braucht neue Mitwir-
kende! Man hofft, interessierte Mitwirkende zu finden – denn 
gerade der Besuch von Jubilaren in hohem Alter berührt sehr 
und bringt viel Freude – für beide Seiten!
Diakon Heiko Wunderling informierte zum geplanten Podiums-
gespräch am 9. Oktober im Pfarrzentrum Brühl zu der Thema-
tik „selbstbestimmtes Sterben, Patientenverfügung“. Namhafte 
Experten konnten dazu gewonnen werden.
Pastoralreferentin Judith Kah wird die kath. Kirchengemeinde 
mit Beginn der Sommerferien verlassen. Ihre Verabschiedung 
im Rahmen eines Gottesdienstes mit anschließendem Umtrunk 
bietet Gelegenheit zu persönlichen Worten – Termin wird noch 
bekanntgegeben.
Die Pastoralreferentenstelle ist ausgeschrieben – man muss auf 
Bewerber hoffen.
Marianne Faulhaber informierte zum Fronleichnamsfest am 31. 
Mai im Pfarrgarten Ketsch mit Gottesdienst und anschließendem 
Mittagessen und geselligen Beisammensein.
Glaube und gelebte Gemeinschaft gehören an diesem Tag unter 
freien Himmel – bei hoffentlich schönem Wetter! Alle, die dazu 
gerne mitgestalten, helfen und auch feiern wollen, sind natürlich 
herzlich willkommen.
M.F.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.

Samstag, 12.05.
14:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)
Sonntag, 13.05. – Exaudi
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hundhausen)
Montag, 14.05.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 15.05.
12:30 Uhr Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeindezent-

rum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: „Erfahrungen und 

Probleme in der Flüchtlingsarbeit (Jochen Zimmer-
mann)

19:30 Uhr Grüner Gockel im Gemeindezentrum
Mittwoch, 16.05.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
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10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 
(Hundhausen)

14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche
19:00 Uhr Frauenrunde: Treffpunkt und Abfahrt zum Zimmer-

theater am Gemeindezentrum
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 17.05.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Offener Abend für Frauen im Gemeindezentrum: 

Reste vom Feste – anders feiern
Freitag, 18.05.
14:30 Uhr Kaffee Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 

in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7-12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Pfingstsonntag, 20.05.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Seel)
Pfingstmontag, 21.05.
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst mit Möglichkeit zur Einzelseg-

nung in der kath. Kirche St. Michael (Bertsch, Noeske, 
Hundhausen / Bläserkreis u. Posaunenchor Ketsch)

Offener Abend für Frauen am 17. Mai
Bis zu den Sommerferien biete ich einmal im Monat einen „Offe-
nen Abend“ für Frauen an. Diese Frauenabende sind offen für 
alle Frauen, die sich für biblische, kirchliche und gesellschaftliche 
Themen interessieren, die andere Frauen kennen lernen und 
mit ihnen ins Gespräch kommen möchten. Sie sind offen für alle 
Frauen – ich freue mich, wenn sie wiederkommen, aber regelmä-
ßige Teilnahme ist keine Pflicht!
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 17.5., um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum statt. Ausgehend von einer biblischen Feier-
geschichte geht es um „Reste vom Feste“ und darum, ob und wie 
wir eigentlich feiern wollen. Das betrifft private und öffentliche 
Feste, von denen es jetzt im Sommerhalbjahr ja so viele gibt. Das 
Thema könnte sein: „Anders Feiern – was uns Mut macht. Eine 
unbeschwerte Sammlung von Gedanken.“
Kommen Sie doch einfach dazu!
Ihre Almut Hundhausen-Hübsch

Die ev. Frauenrunde zu Gast im Lehrbienenstand   
in Hockenheim
Der Vorsitzende des Imkervereins Herr Günter Martin begeisterte 
die Damen mit einem hochinteressanten Vortrag über die Bie-
nen. Diese standen wegen des Bienensterbens trotz schwacher 
Lobby in der letzten Zeit etwas mehr im Fokus des öffentlichen 
Interesses.
Das Bienensterben hat mehrere Gründe. Durch den Kreuzungs-
versuch von europäischen mit asiatischen Bienen wurden Mil-
ben nach Europa eingeschleppt. Ziel war es weniger aggressi-
ve Bienen zu erhalten. Der Versuch ist misslungen, die Milben 
sind geblieben und führten zum Absterben vieler Bienenvöl-
ker. Glücklicherweise fand man heraus, dass die Milben gegen 
Ameisensäure allergisch sind und kann ihnen so damit Einhalt 
gebieten.
Zum anderen erschwert der Rückgang der Blütenvielfalt auf-
grund von Pflanzenschutz- und Unkrautvertilgungsmitteln und 
nicht zuletzt der Umgestaltung von immer mehr Vorgärten in 
Steinwüsten den Bienen die Nahrungssuche. Dennoch ist das 
Nahrungsangebot für Bienen bei uns noch vom frühen Frühjahr 
bis Ende Juni gesichert. Ist nicht mehr genug da, muss zugefüt-
tert werden. 20 kg Honig pro Jahr und Stock können gewonnen 
werden.
Herr Martin zeigte uns die Bienenkästen mit den eingesetzten 
Rahmen, auf die die Bienen ihre Pollen und den Honig abstreifen. 
Hier schwirren Hunderte Bienen herum. Die Entnahme der Rah-
men wird mit einem Smoker vorbereitet. Eine besonders mutige 
Dame bekam eine Biene auf die Hand gesetzt. Doch das war ein 
kleiner Scherz, denn es handelte sich um ein Drohn, d.h. eine 

männliche Biene und die haben keinen Stachel.
Interessant war auch, dass der Honig, wenn er fest geworden ist 
und wieder verflüssigt werden soll nicht über 42° erhitzt werden 
darf, da sonst entscheidende Vitamine zerstört werden. Groß-
Abfüllanlagen müssen ihn kräftig erhitzen, damit er rationell 
abgefüllt werden kann, was den Honig weniger wertvoll macht, 
als Honig aus dem Supermarkt.
Enthält der Honig mehr als 20 % Wasser, beginnt er zu gären. So 
wurde früher Met hergestellt.
Ein informativer Film über die Biologie der Bienen, die Nektarsu-
che, wobei die Bienen immer nur eine Sorte Blüten aufsuchen 
und die mechanische Honiggewinnung vertiefte anschaulich 
den Vortrag.
Anschließend wurden noch Fragen von den interessierten Zuhö-
rerinnen gestellt und viele erwarben noch gerne ein Glas Honig 
aus der heimischen Produktion. Da es schon spät geworden 
war, wollten die Frauen das Angebot von Herrn Martin noch 
ein Honigbrötchen zu versuchen nicht mehr annehmen und 
bedankten sich ihrerseits mit Kirchenwein.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 13. Mai
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag 20. Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Den Heiligen Geist erleben
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V.   
am Samstag, 19.5. 2018, 10 – 13 Uhr,
auf dem hinteren Messplatz Brühl
Wir sammeln wieder Altpapier zur Wiederverwertung !
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kata-
loge, Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden 
getrennt angenommen und weiterverwendet zugunsten des 
Fördervereins Dourtenga.
Bitte beachten Sie:
Beim Papierrecycling ist eine besonders sorgfältige und sorten-
reine Entsorgung des Altpapiers wichtig, d.h. Kunststoffe, Foli-
en, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere 
sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung.
Deshalb entfernen Sie bitte vor Abgabe alles, was nicht Papier 
oder Karton ist (bitte auch aus den Produktverpackungen)!
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst 
am Samstag ab 10.00 Uhr!
Die Papiersammlung wird dieses Mal mit Unterstützung der 
D-Jugend des FV Brühl durchgeführt.
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.
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Alte Mobiltelefone können Sie ebenfalls bei uns in die Sammel-
box des NABU einwerfen. Die Geräte werden nach Möglichkeit 
weiterverwendet (in Europa) oder einem fach- und umweltge-
rechten Recycling zugeführt.
Bitte entfernen Sie die SIM-Karte vor Abgabe und löschen Sie 
persönliche Daten!
Geben Sie das Handy bitte möglichst komplett mit Ladegerät ab.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 Weicher Kern,
wir treffen uns am 24.05.2018 um 12.00 Uhr, Stadion Gaststätte 
„China Restaurant“. Fahrdienst wie gewohnt.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Jahreshauptversammlung 2018
Einladung zur Jahreshauptversammlung 			 
am Dienstag, den 29. Mai, 20:00 Uhr,
im Clubhaus des FV 1918 Brühl e.V. am Schrankenbuckel 16

Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung der Mitglieder
  2. 	 Renate Dvorak berichtet mit Bildern über ihren Besuch im 

Januar in Dourtenga
  3. 	 Neue Projekte
  4. 	 Bericht über Aktivitäten in der Gemeinde Brühl
  5. 	 Bericht über die Patenschaften
  6. 	 Bericht der Kassiererinnen
  7. 	 Bericht der Kassenprüfer
  8. 	 Entlastung des Vorstandes
  9. 	 Hungermarsch 17.06.2018
10. 	 Verschiedenes

Renate Dvorak
Tel.: 06202 – 77225, E-Mail: renateDvorak@web.de
Homepage: www.dourtenga-bruehl.de

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Tage der offenen Tür der Feuerwehr Brühl
am 02. und 03. Juni 2018
Die Feuerwehr Brühl lädt zu ihren traditionellen Tagen der offe-
nen Tür, am 02. und 03. Juni, in und um das Feuerwehrgerä-
tehaus ein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. An beiden 
Tagen bietet die Feuerwehrküche Bratwürste, Steaks, Pommes 
frites und Schaschlik an. In der Cafeteria wartet eine große Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen auf Sie und die Jugendfeu-
erwehr backt frische Waffeln. Sonntags gibt es zusätzlich, zum 
bayrischen Frühschoppen, Weißwürste mit Bretzeln.
Auf dem Programm stehen folgende Highlights:
Auftritte des Spielmannszuges der Feuerwehr Brühl, Schauübun-
gen der Jugendfeuerwehr.
Im Außenbereich präsentiert das THW Heidelberg an beiden 
Tagen unterschiedliche Spezialfahrzeuge und es besteht die 
Möglichkeit die Fahrzeuge der Feuerwehr Brühl in unserer Fahr-
zeugausstellung zu besichtigen, die durch die Drehleiter der 
Feuerwehr Schwetzingen ergänzt wird.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine schö-
ne Zeit bei der Feuerwehr Brühl.

VdK-Ortsverband Brühl

Muttertagsfeier
Zur Muttertagsfeier lädt der VdK-OV am 12.05.2018, um 14.00 
Uhr in den SPORTPAVILLON (FV Clubhaus) am Schrankenbuckel 
ein. Eingeladen sind alle VdK-Mitglieder, nicht nur die Mütter, 
sondern auch die Väter, die sich immer an den Ausflügen betei-
ligen.
Es wird ein schönes Programm geboten und Kaffee und Kuchen 
gereicht, Kaffeegedeck ist mitzubringen.
AK

Verein Wohneigentum 
Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V.

Jahreshauptversammlung 2018 mit Ehrungen
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Vereins Wohnei-
gentum Brühl, Rohrhof, Ketsch e.V. am 12. April 2018 im Sport-
Pavillon Brühl konnte der 1. Vorsitzende Harald Klatschinsky viele 
Mitglieder, darunter die Ehrenmitglieder Anneliese Süßmann und 
Waltraud Arnold, begrüßen. Vom Bezirksverband Rhein-Neckar 
waren Frank Mühlberger und Martina Irmscher erschienen. Gruß-
worte von Dr. Ralf Göck folgten. Da Anträge nicht eingegangen 
waren konnte die Tagesordnung zügig abgearbeitet werden. 
Der Kassenbericht der Kassiererin Gisela Hinderberger ergab ein 
kleines Plus gegenüber dem Vorjahr und die Revisoren Monika 
Zemann und Wilfried Seitz bestätigten eine einwandfreie Kas-
senführung. Die Entlastung der Kassiererin bzw. des Vorstands  
erfolgte daraufhin einstimmig, ohne Gegenstimme, ohne Ent-
haltung. Danach standen Ehrungen für langjährige Mitglieder 
an. Die Ehrungen erfolgten durch Frank Mühlberger und Martina 
Irmscher vom Bezirksverband Rhein-Neckar. Außer der Urkunde 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 13 -
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Kulturelles

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Brühl und der beauftragte Veranstalter, die 
Firma Krusig, rufen die Vereine aus Brühl und Rohrhof 
auf, sich an der 34. Brühler Straßenkerwe aktiv zu 
beteiligen, um dieses Brauchtum weiter aufrecht zu erhalten! 
Ab sofort können die Unterlagen bei der nachstehenden 
Adresse oder per Mail angefordert werden: 
 

Willy Krusig 
Hagsfelder Weg 4 
Neureut 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen 
info@krusig.de  

 
Abgabeschluss der  
vollständigen Unterlagen  
ist der 21.07.2018 
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Ausstellung in der Villa Meixner 

 „ERSPÜRT“ 
 

 

 

Grete Werner – Wesner 
Stanford Fata 

Siedlungsspuren – G. Werner-Wesner                   bis 21. Mai 2018                          Thinking of my husband – S. Fata 
 
Die Malerin Grete Werner-Wesner und der Bildhauer Stanford Fata sind ein erfahrenes 
Team aus dem Heidelberger Forum für Kunst, das sich mit seinen sinnstiftend aufeinander 
bezogenen künstlerischen Positionen über die Region hinaus einen Namen gemacht hat. 
Pastell- und Farbstiftzeichnungen, Fahnenobjekte sowie Skulpturen aus simbabwischem 
Serpentinstein, spanischem Alabaster oder italienischem Marmor laden den Besucher ein, 
das ästhetische Präsentationsgefüge vielfältiger zwei- und dreidimensionaler 
Ausdrucksformen zu erspüren. 
 

Öffnungszeiten: 
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 
So. 14.00 – 17.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Villa Meixner 
17.05.2018 – 20:00 Uhr 

René Sydow 
Die Bürde des weisen Mannes 

Warum wird die Welt nicht klüger, wenn der Zugang zu  
Wissen noch nie so leicht war? Warum verarmen Menschen,  
bei all dem Reichtum der Welt? 
Woher kommen Hass, Fanatismus und Turbo-Abi? 
Wer ist schuld an diesem Elend? 
Und wer trägt eigentlich die Bürde des weisen Mannes? 
In seinem dritten Soloprogramm geht der Träger des  
Deutschen Kabarettpreises etwas weniger laut,  
aber umso intensiver der Frage nach, was uns zum  
Menschen macht: Bildung? Wahlrecht? Oder doch nur  
freies WLAN? 
Zum Schreien traurig und schockierend lustig. Dunkel und hoffnungsvoll.  
Politisches Kabarett auf der Höhe der Zeit. 
Ausgezeichnet mit dem Hessischen Kabarettpreis (Publikumspreis) 
 

Eintritt: 20,- €, (AK + € 2,-) 
Buchbar auch über www.bruehl-baden.reservix.de 

Bei Onlinebuchung fallen VVK Gebühren an 
Saalöffnung: 19.30 Uhr 
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des Landesverbandes erhielten die Geehrten eine Anstecknadel 
sowie ein Blumenpräsent bzw. eine „flüssige Zugabe”.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft nahm stellvertretend für Rudolf 
Wabnitz aus Brühl, der die Ehrung leider nicht persönlich 
annehmen konnte, seine Tochter, Frau Calero, die Ehrung an. Für 
50 Jahre Mitgliedschaft wurde Fritz Hermann aus Rohrhof und 
für 40 Jahre Frau Gabriele Gehres aus Ketsch geehrt.

 
Von links: F. Mühlberger, M. Irmscher, Fr. Gehres, Hr. Hermann, Fr. Ca-
lero, H. Klatschinsky� Foto: G. Hinderberger

Abschließend informierte Harald Klatschinsky noch über in der 
nächsten Zeit anstehende Termine sowie über verschiedene 
neue Einkaufsvorteile und Versicherungen für die Mitglieder. Mit 
dem Dank an alle Teilnehmer für ihr Kommen endete die insge-
samt recht zügig abgelaufene Jahreshauptversammlung 2018.
(le)

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung 			 
des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
17.05.2018, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, Brühl, stattfinden.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. 	 Gewerbevereinsmitglieder stellen sich vor
3. 	 Rückblick Zunftbaumaufstellung
4. 	 Candlelight Shopping, weitere Details
5. 	 Jazz-Matinee
6. 	 Verschiedenes

Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bei Thomas 
Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissens-
wertes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte fin-
den Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein 
-bruehl-rohrhof.de.
bh

Dieses Jahr wieder: Starke Frauen an der Kurbel!
Seit 1. Mai steht er wieder am Goggelbrunnen in Rohrhof: der 
Zunftbaum des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof! Fröhlich flat-
tern die bunten Bänder im Wind und die 21 Zunfttafeln weisen, 
weithin sichtbar, auf die Vielfalt der in Brühl und Rohrhof ansäs-
sigen Fachbetriebe hin.
Manch einer erinnert sich noch ans letzte Jahr, als der Zunftbaum 
aus statischen Gründen gekürzt werden musste und auch vor-
sichtshalber nicht hochgekurbelt wurde. 

Dieses Jahr lief das fröhliche kleine Fest am Goggelbrunnen zur 
Freude der zahlreich erschienenen Besucher wieder ganz traditi-
onsgemäß: 

 
Frauenpower an der Kurbel: Ariane Lehr, Meike Schwarz, Marina 
Wolf und Arlei Beck (v.l.n.r.)� Foto: B. Hauck

Starke Frauen des Gewerbevereins kurbelten den vor wenigen 
Wochen frisch geschlagenen Stamm mit den 21 Zunftzeichen, 
dem Logo des Gewerbevereins, dem Gemeindewappen und 
einem Gockel on top unter dem Applaus der Anwesenden zügig 
von der Horizontalen in die Vertikale. Der prächtige, 12 m lange 
Douglasienstamm ist derzeit noch nicht gestrichen, er soll in den 
ersten zwei Jahren zunächst noch richtig durchtrocknen, erklärte 
Ralf Schwarz, der in diesem Jahr schon zum zweiten Mal für die 
Zunftbaumaufstellung verantwortlich zeichnete, in seiner kurzen 
Ansprache zu Beginn des Festes. Zahlreiche Besucher umringten 
ihn und den noch in der Horizontale liegenden Zunftbaum, 
auch wenn die Temperaturen zunächst noch frisch waren und 
sich Wolken und Sonne abwechselten. Auch Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck hatte sich eingefunden, übernahm das Mikro von Ralf 
Schwarz, um seinerseits die Anwesenden zu begrüßen und die 
Verbundenheit der Gemeinde mit den Gewerbetreibenden zu 
betonen, welche sich u.a. auch in der regelmäßigen Unterstüt-
zung des Zunftbaumvorhabens durch den Bauhof der Gemeinde 
ausdrückt.
Nach den beiden kurzen Ansprachen kamen die starken Damen 
des Gewerbevereins zum Einsatz: Ariane Lehr vom „Ratzefum-
mel”, Meike Schwarz, Marina Wolf und Arlei Beck von „gold-
Schnitt” und „feinMetall” kurbelten abwechselnd, bis der Baum 
senkrecht stand. Nach getaner Arbeit wechselten die Damen 
flugs wieder hinter den Tresen, denn spätestens nach dieser 
Zeremonie wandten sich die Anwesenden den fröhlich brutzeln-
den Steaks und Bratwürsten, den Brezeln und allerlei flüssigen 
Erfrischungen zu. Die Stimmung war – untermalt von flotter 
Musik – super und sogar Albert Fichtner, Owwer-Kerweborscht 
a.D. in vollem Ornat, legte ein kleines Tänzchen hin. Ein schönes, 
fröhliches Fest, zu dem sich gut 100 Anwohner und Gäste aus 
nah und etwas ferner eingefunden hatten!
Dann auf ein Neues im nächsten Jahr am 1. Mai!
bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Maiandacht der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl 
in der Kriegerkapelle
Traditionen sollte man pflegen! Besonders in unseren hektischen 
Zeiten ist dies ein wichtiger Fixpunkt, an dem sich festzumachen 
lohnt. Diesen Aspekt verfolgte die Katholische Frauengemein-
schaft Brühl und lud zu ihrer alljährlichen Maiandacht in die Krie-
gerkapelle ein. Das liturgische Team, unter der Leitung von Inge 
Fickeisen, gestaltete eine Wortgottesfeier, deren Thema „Handeln 
nach seinem Wort“ ganz im Zeichen Marias stand. Sie erzählt von 
ihrer Rolle bei der Hochzeit zu Kana in Galiläa, wo Jesu Wasser in 
Wein verwandelte. 

- Fortsetzung von Seite 10 -
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Durch ein Wallfahrtslied eingestimmt, führte das Team die Frau-
en, in der voll besetzten Kapelle, durch eine stimmungsvolle 
Andacht, deren Mittelpunkt ein Dialog zweier Hochzeitsgäste, 
Rebekka und Sara, bildete. So geistlich eingestimmt, ließen die 
Frauen den Abend recht weltlich in geselliger Runde in einer 
nahegelegenen Gaststätte ausklingen. gkh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof auf Achse
Die nächste „kfd Rohrhof auf Achse“-Veranstaltung findet am 
Freitag, den 8.6.2018 mit der kombinierten Fahrrad/Autotour 
zum Grenzhof statt. Die Radfahrerinnen treffen sich um 13:00 
Uhr an der Kirche St. Michael in Rohrhof. Die Autofahrerinnen 
fahren gleich zum Grenzhof und werden dort ab 14:00 Uhr 
erwartet. Der Besuch im „Café Walnuss“ bei Kaffee und Kuchen 
rundet den gemütlichen Nachmittag ab. Anmeldungen und wei-
tere Informationen bei Marianne Pogadl, Tel. 75669. fr

Kolpingfamilie

Maiandacht
Am Mittwoch, dem 16.05.2018 um 19.00 Uhr feiern wir mit unse-
rem Präses Herrn Pfarrer Bertsch eine Maiandacht in der Krieger-
kapelle. Gäste sind herzlich willkommen.
Am Freitag, dem 18.05.2018 um 19.00 Uhr feiern wir mit anderen 
Kolpingfamilien auf dem Letzenberg eine Maiandacht. Wer gerne 
mit uns diese Andacht feiern möchte, ist herzlich eingeladen. Im 
Anschluss treffen wir uns im katholischen Gemeindezentrum in 
Malsch. Bitte bei Gerhard Zirnstein (Tel.75953) anmelden.

Katholisches Altenwerk Brühl

Maiandacht 							     
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein
Wir feierten eine gut besuchte Maiandacht in der Schutzengelkir-
che. Mitgestaltet vom KAW Team, um die Mutter Gottes zu ehren.
Pfarrer Bertsch ging in seiner Predigt auf das Magnificat ein, dem 
Lobgesang Mariens. Zwischen den Gebeten wurden verschiede-
ne alte Marienlieder eifrig mitgesungen. Mit dem Lied,,Segne du 
Maria“ und dem Segen ging diese wunderbar gestaltete Maian-
dacht zu Ende.
Im Pfarrzentrum ging es weiter mit einem herzlichen Willkom-
mensgruß von Maria Becker der Teamleiterin, die ein Gedicht 
von Günther Wörz vortrug. Es ging darin um den Wetterhahn 
(Wedderhohn) auf der Kirchturmspitze. Der zeigt nicht nur das 
schöne Wetter an, sondern er freut sich auch über Regen,da er 
dann gewaschen wird und in der Sonne wieder glänzt.Die Kaffee-
tafel war mit Frühlingsblumen und Kuchen liebevoll eingedeckt.
Weiter ging es mit dem professionellen charmanten Musikus 
Stephan Kraus Vierling auch Stips genannt.Wenn der Kuckuck 
singt,ist der Mai gekommen. Auch das bekannte Lied Komm lie-
ber Mai und mache die Bäume wieder grün, wurde kräftig mitge-
sungen. Mit einem kleinen Fernsehquiz testete er das Wissen der 
Senioren über verschiedene Sendungen. Mit dem Lied Monnem 
is ma so sympatisch und selbst gedichteten Versen, brachte er 
die Zuhörer zum Lachen. Da auch in früherer Zeit eine Postkut-
sche durch Brühl fuhr, durfte das Lied ,,Hoch auf dem gelben 
Wagen“ nicht fehlen. Den Seniorengruß mit dem Refrain: ,,Schön 
ist das Alter“ sangen Maria und Stips nach der Melodie ,,wenn 
wir erklimmen ….“ vor. Beim Medley-Stimmungslieder machten 
alle kräftig mit. Ein Geburtstagsständchen vom ganzen Publikum 
gesungen, wurde von einer Besucherin mit großer Freude ange-
nommen. Am Ende eines frühlingshaften gelungenen Nachmit-
tages erklangen die Lieder,,Kein schöner Land in dieser Zeit“ und 
natürlich das „Badner Lied“.
AHe

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Besuch aus Durbach im Heimatmuseum
Der erste reguläre Öffnungstag unserer Sonderausstellung „Poe-
siealben aus drei Jahrhunderten“ wurde zu einem besonderen 
Ereignis, weil wir eine Gruppe begrüßen konnten, die einen 
langen Weg nach Brühl auf sich genommen hatte. Herr Josef 
Werner, der Leiter des Wein- und Heimatmuseums von Durbach 
im Schwarzwald, war mit seiner Gattin und drei weiteren Freun-
den angereist. Die Gäste wurden von Winfried Höhn herzlich in 
Empfang genommen und durch die Räume geführt. Sie zeigten 
sich beeindruckt von unserem kleinen Domizil und begeistert 
von der liebevoll gestalteten Ausstellung, deren Charme nicht 
zuletzt den vom Durbacher Museum ausgeliehenen Exponaten 
zu verdanken ist.
Bei anderen Gästen durften wir uns über weitere Bereicherun-
gen unseres Ausstellungsbestandes bedanken. Insbesondere 
Frau Gerda Weihe sei hier genannt, die uns bei ihrem zweiten 
Besuch der Exposition einen durch Text, Schrift und handge-
machte Zeichnungen ungemein liebe- und kunstvoll gestalteten 
„Erinnerungsbrief“ einer alten Freundin zur Verfügung stellte. Er 
nimmt als Einzeldokument zwar eine Sonderstellung ein, steht 
aber erkennbar ganz in der Tradition der Pflege der Freundschaft 
einerseits und der Kunst und Ästhetik andererseits, wie sie auch 
die Poesiealben repräsentieren.
Mit lebhaften Gesprächen, Erinnerungsaustausch und nicht zuletzt 
auch mit intensiver „Fachsimpelei“ der Heimatmuseums-Aktivisten 
ging dieser Nachmittag wieder einmal „wie im Fluge“ vorüber.
Schö

Brühler Bläserakademie

Außerordentliche Mitgliederversammlung am 14. Mai 2018
Satzungsänderung
Der Musikverein Brühl – Brühler Bläserakademie e.V. lädt am 
14.5. (Montag) um 21 Uhr alle Mitglieder herzlich zur außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung ins katholische Pfarrzentrum 
(Hauptstraße neben kath. Kirche) ein.
Einziger Tagesordnungspunkt: Satzungsänderung § 8 Datenschutz

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s
Harrowsstone das große Westernspektakel findet vom 10. bis 
13.05.2018 statt in 76344 Eggenstein-Leopoldshafen.
Deutsch Amerikanisches Freundschaftsfest vom 19. bis 
27.05.2018 am US-Hospital Heidelberg
Der nächste Clubabend ist am Freitag, den 11.05.2018
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/ Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab19:30 Uhr für die 
großen Linedancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, groß wie 
klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalos

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vom Mittwoch, den 30. Mai bis Sonntag, den 03. Juni 2018, findet 
eine Wanderfahrt des WSV Brühl nach Bamberg statt. Gefahren 
wird auf Main, Wiesent und Regnitz. 
Die Teilnehmer werden gebeten, sich in die Liste im Bootshaus 
einzutragen. 
Alle Termine des WSV Brühl und weitere Infos rund um den Ver-
ein stehen auch im Internet unter www.wsv-bruehl.de.
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Sportgemeinde Brühl

Schützen
4. Rundenkampf SG Brühl
Am 06.05.2018 war die 1. Sportpistolenmannschaft der SG Brühl 
zum Rundenkampf Gast beim KKS Hockenheim.
Geschossen wurde mit der KK Sportpistole. Unsere 1. Mannschaft 
verlor mit 765 Ringen zu 784 Ringen.
Bester Schütze mit 262 Ringen war Marcus Weber
Die weiteren Schützen: Marco de Fazio mit 259 Ringen und Edu-
ard Geisler mit 244 Ringen.
Wenn Du Interesse am Schießsport hast, kannst Du immer sonn-
tags von 10:30-12:00 zu einem Schnuppertraining auf unser 
Sportgelände kommen. (Weidweg 9, Brühl)
Weitere Infos findest Du auf unserer webseite: www.sg-bruehl.de
Der Vorstand
SG Brühl

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandschaftssitzung!
Am Dienstag,den 15.5.2018 findet um 18.30 Uhr im Versamm-
lungsraum des Clubhauses eine Vorstandschaftssitzung statt.
D.H.

Abteilung Handball
Brühler Handballer feiern Rundenabschluss
Es ist schon lange eine lieb gewonnene Tradition, dass die Hand-
baller nach Ende einer jeden Saison ihren Saisonabschluss kräftig 
feiern. Unter der bewährten Federführung des Vergnügungsaus-
schusses luden alle aktiven Jugendmannschaften nebst ihren 
Eltern, den Trainern, Betreuern sowie den Damen- und Her-
renmannschaften, den Funktionären und Schiedsrichtern zum 
Rundenabschluss ein. 
Auf der Südterrasse hinter dem TV-Clubhaus ging es unter großer 
Beteiligung, es wurden kurzerhand weitere Sitzgelegenheiten 
aufgebaut, am späten Nachmittag los. Auch das Wetter spielte 
mit, es blieb nicht nur trocken, selbst die Sonne ließ sich nicht 
zweimal bitten. Das hatten sich nicht nur die Organisatoren rich-
tig verdient. Schon zu Beginn waren deshalb alle Besucher froh 
gelaunt und die vielstimmigen Unterhaltungen begannen.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit den Herren 2.� Foto: TV Brühl, Handball

Kurz darauf hatte sich das Gemeindeoberhaupt eingefunden, um 
die Ehrungen im Namen der Gemeinde vorzunehmen. In diesem 
Jahr waren unsere Herren 2 an der Reihe, um aus den Händen von 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck Ehrennadeln entgegenzunehmen. Er 
betonte in einer kurzen Ansprache, wie gerne er diesen Termin 
beim größten Brühler Sportverein wahrnimmt. Die Handballer 
mit ihrem gelebten Miteinander sind eines der Aushängeschilder 
schlechthin und nicht nur die hervorragende Jugendarbeit ist 
weit über die Grenzen unserer Gemeinde anerkannt.

Nach dem ersten offiziellen Teil, war dann angerichtet. In Erman-
gelung unserer bewährten Grillweltmeister, legten kurzerhand 
unsere Aktiven, Damen und Herren, selbst Hand an und machten 
einen tollen Job. Routiniert läuteten sie die ersehnte Essensrunde 
ein. Steaks und Bratwürste in Hülle und Fülle fanden reißenden 
Absatz, vom opulenten Salatbuffet ganz zu schweigen.
Nach dem Stillen des ersten Hungers begann der zweite offizielle 
Teil der Veranstaltung. Abteilungsleiterin Martina Lederer verab-
schiedete Trainer, Aktive und Funktionäre, die ihre Tätigkeiten 
und Laufbahnen in Brühl beendeten.
Aber es gab noch viel mehr zu feiern. Gleich zwei Aufstiege und 
last but not least, sogar einen Nichtabstieg. Das Damenteam 2 
und die Männermannschaft 1 hatten es geschafft, in der nächs-
ten Saison jeweils eine Klasse nach oben zu rutschen und die 
Männer 2 haben quasi in letzter Sekunde den drohenden Abstieg 
doch noch verhindert. Das soll dem TVB erst einmal jemand nach- 
machen. Da die beiden Aufstiege schon seit einiger Zeit feststan-
den, hatten die Jungs und Mädels feiertechnisch schon einiges 
hinter sich, waren damit aber noch lange nicht am Ende. Sie fei-
erten einfach durch und das hatten sie sich auch redlich verdient.
Da hatte der gemütliche Teil des Abends längst begonnen, die 
Getränkestände waren, eigentlich wie immer, dicht umlagert. 
Gesprächsthemen gab es überall, ein rundum schöner Abend 
für alle. Kein Wunder, dass es trotz der einsetzenden abendlichen 
Kühle erneut spät wurde, sehr spät sogar. Mit Sicherheit wird es 
daher heißen: „auf ein Neues im nächsten Jahr.“
ako

Weibliche A-Jugend muss in die Badenliga-Nachquali
Ersatzgeschwächt hat es für unsere A-Jugend im ersten Anlauf 
noch nicht gereicht. In Nußloch sprang nach zunächst zwei-
er Niederlagen gegen Nußloch (7:8) und Rot/Malsch (9:13) ein 
Unentschieden (10:10) gegen die HG Oftersheim/Schwetzingen 
und ein Sieg gegen HSG Bergstraße (11:7) am Ende Platz drei 
heraus. Auf ungewohntem harzfreiem Untergrund hatten unsere 
Mädels so ihre Probleme, die erst in den letzten Begegnungen 
nicht mehr zu Tage traten. Von den lediglich sieben zur Verfü-
gung stehenden Feldspielerinnen muss die erstmals eingesetzte 
B-Jugendliche Tabea Deuker Erwähnung finden, die ausgezeich-
nete Leistungen ablieferte.
Die Nachquali findet bereits am nächsten Wochenende statt.
TV Brühl: Steinbach, A. Böhrer; Göbel, Deuker, Patzschke, Zeko, P. 
Lederer, V. Böhrer, A. Lederer.
ako

Handballvorschau
12.5.
Weibl. A-Jugend, Qualifikation zur Badenliga,
TV Brühl, TV Schriesheim, HSG Bergstraße, WSG HC Neuenbürg/
TG 88 Pforzheim und TG Neureut.
Weibl. C-Jugend, Qualifikation zur Bezirksliga, in Heidelberg-
Kirchheim
TV Brühl, SG Heidelberg-Kirchheim, SG Nußloch und SG Edingen/
Friedrichsfeld.
13.5.
Weibl. B-Jugend, Qualifikation zur Bezirksliga, in Weinheim
TV Brühl, HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach, SC Wilhelms-
feld, TSV Phönix Steinsfurt und TSV Handschuhsheim.
Weibl. D-Jugend, Qualifikation Kreisliga, in Brühl
TV Brühl, HC MA-Neckarau, SG MTG/PSV Mannheim, TV Schries-
heim und MSG Leutershausen/Heddesheim/Saase.
Männl. C-Jugend, Qualifikation zur Bezirksliga, in Mannheim-
Seckenheim
SG Brühl/Ketsch, HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2, JSG 
St. Leon/Reilingen, und JSG Rot/Malsch 2.

Turnen
Sommeryoga vom 6.6. bis 25.7.2018
Vor allem mit sanften Übungen und Asanas wollen wir uns auf 
die neue Jahreszeit einstimmen, Leichtigkeit und Freiheit für den 
Körper und unser Gedanken erreichen.
Nach Absprache nützen wir dazu die Möglichkeit, bei angeneh-
mem Wetter im Freien zu üben.
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Mittwoch 18 bis 19.30 Uhr
8 Abenden 32,– €
Anmeldung und Information 06223/47716 oder 
E-Mail: Korykunst@gmail.com
Kursleitung: Ilse Kory M.A. zertifizierte Yogaausbilderin, Yogaweg®

Neuer Kurs Sommer 2018!
Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen, Erlernen 
der richtigen Technik, Gehschule, Trainingsbegleitende Dehn-, 
Kräftigungs- und Entspannungsübungen
Ab 26. Juni, 8 x immer dienstags um 18.00 Uhr
Anmeldung und Auskunft unter
Tel: 06202-72212 oder c.weymann@gmx.de
Claudia Weymann

Abteilung Boule

Landesmeisterschaft und Qualifikation zur Deutschen 	
Meisterschaft
Letztes Wochenende fand auf dem Gelände des TV Brühl sams-
tags die Landesmeisterschaft und sonntags die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft im Doublette statt.
Da es leider für diese Veranstaltung keinen Ausrichter gab, über-
nahm die Bouleabteilung kurzfristig dieses Event.
Ohne fremde Hilfe hätten wir das nicht geschafft. Um den Fuß-
ballplatz bespielbar zu machen, rückte der Bauhof mit schweren 
Geräten an. Dafür erst einmal danke an die Gemeinde Brühl.
Jetzt musste in drei Wochen alles organisiert werden. Unterstüt-
zung bekamen wir von unserem befreundeten Bouleverein All-
stars Rhein-Neckar, die uns sowohl mit Manpower als auch zahl-
reichen Salat- und Kuchenspenden halfen. Wir bekamen auch 
Kuchenspenden aus anderen Abteilung des Turnvereins, über die 
wir uns sehr freuten. Nach drei Tagen Aufbau und Abschnüren 
der Spielerfelder reisten bereits freitags die ersten Spieler mit 
Wohnmobilen und Zelten an und uns stand die erste lange Nacht 
ins Haus.
Samstagmorgen hieß es dann ab 6:30 Uhr Brötchen schmieren, 
Kaffee kochen, Kuchen- und Salatbuffet aufbauen. Boulespieler 
sind ein hungriges und auch durstiges Völkchen und so ging 
es an den Essen- und Getränkeständen heiß her. 200 Spieler/ 
-innen und Zuschauer mussten verpflegt werden. So hatten auch 
die Grillmeister gut zu tun. Über Langeweile konnte niemand der 
Helfer klagen. Abends gegen 23:30 Uhr standen dann auch die 
Landesmeister fest. Tobias Müller und Diol Abdoulaye (beide PC 
Horb) konnten ihren Titel vom letzten Jahr verteidigen. Herzli-
chen Glückwunsch.
Nach einer kurzen Nacht ging es Sonntagmorgen um 6:30 Uhr 
weiter. Auch an diesem Tag hatten wir ca. 200 Boulebegeisterte, 
die sich für die Deutsche Meisterschaft im Doublette qualifizieren 
wollten, auf dem Platz. In den Spielpausen konnten Spieler und 
auch Zuschauer sich mit belegten Brötchen, Kuchen, Salaten, 
Currywurst, Krustenbraten und Schwenkbraten stärken. Auch 
wurde etwas gegen den Flüssigkeitsverlust getan.
Gegen 20:00 Uhr standen dann die 38 Mannschaften fest, 
die Baden-Württemberg bei der Deutschen Meisterschaft am 
19./20.05.2018 in Schüttdorf vertreten.
Somit ging für uns ein anstrengendes, aber auch schönes Wochen-
ende zu Ende. Gefreut haben wir uns über das Lob vieler Spieler.
Dies wäre allerdings alles nicht machbar gewesen ohne die 
Unterstützung der Gemeinde Brühl, des TV Brühl 1912 e.V. und 
hier geht mein Dank auch im Speziellen an die Freizeitkicker, die 
uns den Fußballplatz überließen. Danke an alle Helfer, Kuchen- 
und Salatspender sowie an unsere Clubhauswirte Anke und Jür-
gen Kracht. Und nicht zu vergessen sind unsere Sponsoren, SLH-
Rechtsanwälte in Heidelberg, Rainers Gartenparadies Edingen, 
Friseursalon Ingrid Hoffner in Schwetzingen und Familie Orth.
(sk)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Fußball-Landesliga: TSV Michelfeld – FV Brühl � 3:6 (3:3)
Trotz einer frühen Führung musste der FV Brühl in der ersten 
Halbzeit einem Zwei-Tore-Rückstand hinterherlaufen. Die Elf von 
Trainer Volker Zimmermann fing sich aber wieder und gewann 
am Ende, beim gegen den Landesligaabstieg kämpfenden TSV 
Michelfeld, deutlich mit 6:3.
Schon in der achten Minute schlug der Ball das erste Mal im 
Kasten der Gastgeber ein. Der mitaufgerückte Vorstopper Jens 
Heuberger kam nach einem Eckstoß an der Strafraumgrenze 
an den Ball und zog zur 0:1-Führung für den FVB ab. Wer jetzt 
gedacht hatte der FV Brühl befindet sich frühzeitig auf der Sie-
gesstraße sah sich getäuscht. Nur fünf Minuten später tauchte 
TSV-Stürmer Massimo Di Mauro das erste Mal im Brühler Straf-
raum auf und vollstreckte zum 1:1-Ausgleich (13.). Bereits in 
der 16. Minute stellte er seine Tor-Gefährlichkeit erneut unter 
Beweis, nach einem Querpass vollstreckte er aus kurzer Distanz 
zur 2:1-Führung für den TSV. Und es kam noch schlimmer für 
die Gäste, nach Vorarbeit von Antonio Della Rocca erzielte Corin 
Bechtel das 3:1 (30.). Der FVB ließ sich allerdings trotz sommerli-
cher Temperaturen nicht hängen und schlug noch in der ersten 
Spielhälfte zurück. Landesliga Toptorjäger Patrick Greulich erziel-
te aus sehr spitzem Winkel den 3:2-Anschlusstreffer (38.). Brühl 
setzte weiter nach, und glich eine Minute später sogar aus. Tim 
Hoffmann setzte sich auf rechts außen durch, seine präzise Flan-
ke aus vollem Lauf vollstreckte der im Sturm aufgebotene Tim 
Heene zum 3:3 (39.).
In der zweiten Spielhälfte war der FVB die deutlich bessere 
Mannschaft und der Führungstreffer ließ auch nicht lange auf 
sich warten. Nach schönem Zusammenspiel mit Greulich, traf 
Heene mit seinem zweiten Treffer zum 3:4 (52.). Nach einem Kon-
ter wurde der eingewechselte Canay Keklik im Michelfelder Straf-
raum gerade noch gestoppt (63.). Wenig später war er dann doch 
erfolgreich, er traf nach einer Greulich-Flanke per Kopf zum 3:5 
(64.). Den Schlusspunkt setzte Heene mit seinem dritten Treffer, 
Greulich legte uneigennützig per Kopf ab und Heene vollstreckte 
aus kurzer Distanz zum 3:6-Endstand (72.). „Das war kein Spiel auf 
höchstem Niveau, wir haben den Gegner durch individuelle Feh-
ler stark gemacht. Die zweite Halbzeit haben wir dann allerdings 
dominiert“, zeigte sich Brühls Trainer Volker Zimmermann trotz 
des hohen Erfolges, nicht ganz zufrieden.
vm
FVB: Albrecht – Schulze, Heene, Heuberger, Lehr, Gabauer, Hoff-
mann, Böckli, Szarka (57. Geist), Greulich, Morscheid (57. Keklik)
Torfolge: 0:1 Heuberger (8.), 1:1 u. 2:1 Di Mauro (13./16.), 3:1 
Bechtel (30.), 3:2 Greulich (38.), 3:3 Heene (39.) 3:4 Heene (52.), 3:5 
Keklik (64.), 3:6 Heene (72.)
Beste Spieler: Di Mauro – Heene, Greulich, Gabauer

Landesliga-Derby in Brühl
Bereits am Samstag kommt es jetzt zu einem Landesliga-Derby. 
Um 15 Uhr gastiert die TSG Eintracht Plankstadt in Brühl.
Der FV Brühl 2 geizt weiter nicht mit Toren, bei dem 8:1-Erfolg 
trug sich Mario Tessitore ein weiteres Mal viermal in die Torschüt-
zenliste ein. Am Sonntag, um 12:30 Uhr, empfängt die Elf von 
Trainer Steffen Hoffman den MFC 08 Lindenhof.
vm

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

 
Tatjana Hoffmann�
Foto: Stefan Hoffmann

Bei den diesjährigen REGIO-Einzel-
meisterschaften im Michael-Hoff-
mann-Stadion der MTG Mannheim, 
errang im 60 m-Hürdenlauf Tatjana 
Hoffmann den ersten Platz und 
wurde REGIO-Meisterin 2018. Sie 
war mit 10,83s als Erste im Ziel. Ihre 
Schwester Tabea Hoffmann verbes-
serte ihre persönliche Bestzeit auf 
11,35s und wurde Fünfte. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
tollen Ergebnissen

ms

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2018
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die neuen Kurse starten wieder ab Mai 2018
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention:
Präventives Bewegungstraining
- Latino
14.05.2018
MONTAG 18.30 h – 19.30 h 10x60 min.
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention ZPP: Krankenkasse
Rückentraining – sanft und effektiv
15.05.2018
DIENSTAG 18.00 h – 19.15 h 10x75 min.
Cardio – Aktiv
16.05.2018
MITTWOCH 9.00 h – 10.10 h 12x70 min
Fit und Gesund
16.05.2018
MITTWOCH 9.00 h – 10.00 h 12x60 min.

Verbindliche Anmeldung für alle Gesundheitskurse 	
erforderlich!
Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. P/B- 
Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifizierte 
LaGym-Instructorin
Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621/8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202/77278

2. Mannschaft – Vorschau –
Mit einer guten Gesamtleistung konnte man einen Sieg verbu-
chen und die 3 Punkte auf dem Rohrhof behalten. Beide Mann-
schaften hatten gute Tormöglichkeiten um das eine oder andere 
Tor noch zu erzielen, jedoch konnte man die besten Hochkaräter 
nicht verwerten und im Tor unterbringen. So musste man bis 
zum Schlusspfiff um den Sieg bangen, bis endlich das 3 : 1 in der 
88. Spielminute durch Marcus Trinkmann erzielt wurde.
1 : 0 (24. Minute) Christopher Ries, 2 : 0 (41. Minute) Christopher 
Ries, 2 : 1 Steffen Laib, 3 : 1 (88. Minute) Marcus Trinkmann.
Am kommenden Wochenende muss man zum Vorletzten, FC 
Hochstätt Türkspor reisen. Der FC Hochstätt Türkspor steht auf 
dem vorletzten Tabellenplatz (15) mit 15 Punkten und 56 : 136 
Toren. Mit einer ähnlich guten Gesamtleistung, könnte man 
weiteren Boden gutmachen. Mit einer kleinen gestarteten Serie 
könnte man den anvisierten und gewünschten einstelligen 
Tabellenplatz noch erreichen, den man sich vor Rundenbeginn 
gesetzt hat.

26. Spieltag – Kreisklasse B 1, Staffel 1
Sonntag, 13.05.2018 – 13.00 Uhr  					   
FC Hochstätt Türkspor 2 – SV Rohrhof 2

1. Mannschaft – Vorschau –
Furios begann man gegen den SC Pfingstberg – Hochstätt. Legte 
man durch einen Doppelpack von Thomas Weber vor (4. und 25.) 
Mit einem Doppelpack antworteten die Gäste durch Max Wey-
and. Der Ex-Rohrhöfer Dennis Simon (61.) brachte die Gäste in 
Führung und Alexander Giannichi erzielte das 2 : 4 für die Gäste. 
Jetzt besann sich die Rohrhöfer Mannschaft und kämpfte sich in 
das Spiel zurück.
Mit einem Doppelpack für seine Farben erzielte Thorsten Kotel-
mann (75. Elfmeter) sowie (95. Minute) mit Kopfball das wichtige 
Unentschieden für den SV Rohrhof. Mit etwas Glück war sogar 
noch der Siegtreffer drin. Der schwächste Akteur auf dem Natur-
rasenplatz war der eingeteilte Schiedsrichter, der sehr merkwür-
dige Entscheidungen traf und unsere Mannschaft benachteiligte.
Am kommenden Wochenende muss man beim Tabellenzwölften 
VFL Kurzpfalz Mannheim – Neckarau 2 (mit 24 Punkte und 35 : 
71 Toren) antreten. Da gilt es eine konstante kämpferische und 
spielerische Leistung abzurufen, will man den 1. Tabellenplatz 
verteidigen.

26. Spieltag – Kreisklasse A, Staffel 1
Sonntag, 13.05.2018 – 12.30 Uhr  				  
VFL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2 – SV Rohrhof
pela

Fußball

Jugendspiele am Wochenende
Am Samstag findet der letzte F-Juniorenspieltag in Seckenheim
statt. Beginn ist um 10.00 Uhr
E-2 Junioren – SC Blumenau 		  10.00 Uhr
E-1 Junioren – TSV/Am.Viernheim 		  11.00 Uhr
MFC 08 Lindenhof – D-1 Junioren 		  13.00 Uhr
Dienstag, den 15.05.2018
VFL Hockenheim – E-2 Junioren 		  18.00 Uhr
Mittwoch, den 16.05.2018
D-2 Junioren – FV Leutershausen 		  18.00 Uhr
C-Junioren – MFC 08 Lindenhof 		  18.00 Uhr

SV Rohrhof Ü50-Turniersieger in Käfertal am 05.05.2018 beim 
Fußball-Turnier zugunsten des Kinderhospizes Sterntaler

 
� Foto: M. Herm

Lust auf Fußball? Bei uns bist „Du“ genau richtig!
Die Jugendabteilung des SV Rohrhof freut sich über neue Spie-
lerinnen und Spieler in allen Altersklassen. Getreu dem Motto 
„Schnuppern geht immer“ kannst Du einfach zu einem Probe-
training vorbeikommen – auch ohne Voranmeldung – in Rohr-
hof, Gartenstraße 45.
TEAMGEIST und SPASS werden bei uns großgeschrieben. Unsere 
Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer legen Wert darauf, dass 
jede Spielerin und jeder Spieler auf ausreichend Spielzeit kommt.
Bei Interesse steht Dir die Jugendleitung als Ansprechpartner zur 
Verfügung:
Horst Wiesner: 06202/7 53 91
Daniel Bittmann: 0176/23760782.
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Unsere Trainingszeiten findest Du unter: 
www.svrohrhof-jugend.de/trainingszeiten
Über unsere Facebookseite sind wir jederzeit erreichbar: 
www.facebook.com/SVRohrhofJugend

Trainingszeiten der Jugendabteilung:
Montag
Bambini 17.30 Uhr – 18.30 Uhr
D2-Junioren 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
C-Junioren 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Spielgemeinschaft Hirschacker/
Rohrhof
A-Junioren 18.30 Uhr – 20.00 Uhr

Dienstag
F1- + F2- + F3-Junioren 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E1- + E2-Junioren 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
D1-Junioren 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Mittwoch
D2-Junioren 17.30 Uh r – 19.00 Uhr
C-Junioren 18.00 Uhr – 19.30 Uhr Spielgemeinschaft Hirschacker/
Rohrhof
A-Junioren 18.30 Uhr – 20.00 Uhr

Donnerstag
Minis 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
F1- + F2- + F3-Junioren 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E1- + E2-Junioren 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
D1-Junioren 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Freitag
Bambini 17.30 Uhr – 18.30 Uhr

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
Jugendleiter: Horst Wiesner HY 0176/28861167
Stellvertreter: Peter Schwenzer HY 0162/9437653
Jugendkoordinator: Miguel Cuadrado HY 0176/25456021
Ausschuss: Thomas Bordne HY 0176/79710430

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Freitag, 04.05.2018
Herren 60
2. Bezirksliga - TC Sandhausen � 3 : 6
Nach den Einzeln stand es 2:4. Es siegten Zibi Wroblewski 6:0, 6:0 
und Klaus Braune 6:0, 6:1. Im Doppel punkteten Zibi Wroblewski / 
Bubu Malinowski 6:7, 6:4, 1:0 (10:8).

Samstag, 05.05.2018
Damen 40
2. Bezirksklasse TSG Ketsch / TC Brühl - Badenia Feudenheim 
� 4 : 5
Im Einzel punktete Anke Elischer 6:0, 6:1.
In den Doppeln siegten Anke Elischer / Kosima Schöfl 6:2, 6:3, 
Sonja Trump / Dagmar Seeger 4:6, 7:6, 1:0 (10:6) und Petra Frau-
enstein / Ortrud Wilken 6:2, 6:4.

Damen 50
Oberliga - TV Mörsch � 6 : 3
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es punkteten Jutta Doll 6:1, 6:1, 
Sabine Plasczyk 6:3, 7:6, Gertie Zimmermann 6:3, 6:2 und Gisela 
Wolf 0:6, 6:0, 1:0 (10:7).
Carla Geigges verlor im Match-Tiebreak 4:6, 6:4, 0:1 (4:10), ebenso 
Elke Jung 7:5, 5:7 0:1 (6:10).
In den Doppeln siegten Jutta Doll / Sabine Plasczyk 6:4, 6:1 und 
Gertie Zimmermann / Christina Vetterolf 4;6, 7:5, 1:0 (10:7). Gisela 
Wolf / Elke Jung verloren im Match-Tiebreak 4:6, 6:4, 0:1 (6:10).

Herren 55
1. Bezirksklasse - TSV Heinsheim � 1 : 8
Theo Doll holte den Ehrenpunkt 6:3, 6:2.
Günther Dietl / Udo Synowzik verloren im Match-Tiebreak 4:6, 
6:3, 0:1 (8:10).

Heimspiele beim TC Brühl
Herren 65 spielen am Freitag ab 10 Uhr, am Samstag, den 
12.05.2018 spielen Herren 40 ab 14 Uhr.
Sonntag, den 13.05. spielen unsere Herren ab 9:30 Uhr.
Zuschauer sind herzlich willkommen.                                            jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln 
den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein Stepptanz, Orientalischer Tanz, 
und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Video-
clip-Dance.
Workshop Angebote Zumba – Discofox – Gesellschaftstänze run-
den unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise 
an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kur-
pfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023. 
(Anrufbeantworter) Anmeldung per Mail kontakt@tsc-kurpfalz.de

Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“  
(Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler (Informationen zur Fahrgemeinschaft ab 
Brühl unter 06202/409 30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
14-täglich
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 20.00 freies Durchtanzen
20.00 – 21.30 Tanzkreis
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 22.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 14.00 – 16.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Herr Lederer + Partnerin
Trainingstermine auf Anfrage
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Zumba-Workshop
Freitags von 20.00 – 21.00
Ferdinand Schmidthaus Ketsch Goethestr. 22 Hinter der Biblio-
thek Eingang auf der Rückseite

Neue Angebote und Workshops nachzulesen auf unserer 
Homepage:
www.tscc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202 – 4093023 
Anrufbeantworter
Workshops: Zumba – Orientalischer Tanz – Boogie-Woogie – 
Gesellschaftstanz – siehe Homepage

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Erfolgreiche Titelverteidigung
Am Wochenende 5.  – 6. Mai 
wurde in Gotha die diesjähri-
gen Deutsche Meisterschaft/ 
Deutsche Jugendmeister-
schaft in der Sportart Rally 
Obedience ausgetragen. 
Für dieses Turnier hatte sich 
Sarah Jakob mit Nash wieder 
qualifiziert und durfte sich 
erneut mit den besten Hunde-
sportlern dieser Sparte mes-
sen. Sarah und Nash hatten 
mal wieder einen Sahnetag 
erwischt und zeigten, trotz 
der vielen Zuschauer und der 
Meisterschaftsatmosphäre 
kaum Nerven und stellten Ihr 
Können erneut unter Beweis. 
Ein harmonischer Lauf, bei 
dem es wenig zu beanstan-
den gab, wurde mit 85 Punk-
ten und einer Wertnote „Sehr gut“ belohnt. Damit konnten die 
beiden ihren Titel Deutscher Jugendmeister RO3 erfolgreich 
verteidigen.
Die Siegerehrung mit Treppchen und anschließender National-
hymne, wahrlich kein alltägliches Erlebnis, war der krönende 
Abschluss dieses Turniers und gleichzeitig ihrem Jugenddasein. 
Im kommenden Jahr darf sie sich endlich mit den Erwachsenen 
messen. Vorausgesetzt sie schafft es, sich dann erneut für eine 
Deutsche Meisterschaft zu qualifizieren.
Wer die beiden einmal Laufen sehen möchte, hat hierzu am 3. Juni 
Gelegenheit. An diesem Tag findet auf dem Vereinsgelände des 
VdH Rohrhof ab 9 Uhr die Kreismeisterschaft Rally Obedience statt.

Sonstiges

Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
Trauertreff 
Nächster Termin: 18. Mai 2018 von 16.00 – 17.30 Uhr
im Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lie-
ben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit 
und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch 
nie gekannt haben.

 
Sarah Jakob und Nash		
� Foto: H. Jakob

Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried 
(Tel. 06205/5309)

„Hilfsmittelversorgung – Welche Möglichkeiten 
gibt es?“
Im Vortrag in Kooperation mit dem Behindertenbeauftragten der 
Gemeinde Brühl, dem Sanitätshaus Ramer und der Pro Seniore 
Residenz wird es kompetent einen Überblick über die wesent-
lichen leistungsrechtlichen und sozialmedizinischen Grundla-
gen im Bereich der Hilfsmittel- und Pflegehilfsmittelversorgung 
geben.
Die Kommunikation mit den Kostenträgern wird durch das 
Grundlagenwissen vereinfacht und es können gezielt Hilfsmit-
tel bei der Kranken- beziehungsweise Pflegekasse beantragt 
werden. Die Beantragung wird einfacher, die Genehmigung 
beschleunigt und auch eine eventuell anstehende MDK-Prüfung 
der Versorgung verliert ihren Schrecken. Ebenso wird es einen 
Überblick geben über die gängigsten Hilfsmittel für die Pflege 
zu Hause.
Der Vortrag findet am Mittwoch, dem 16.05.2018 ab 17 Uhr im 
Roten Salon der Pro Seniore Residenz Brühl statt. Der Eintritt ist 
frei.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche, Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, Tel.: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau

Freitag, 11. Mai
11:00 Uhr 	 Ausflug der Senioren des Bezirkes nach Heddes-

heim an den Badesee

Sonntag, 13. Mai (Muttertag)
09:30 Uhr 	 Gottesdienst in Mannheim-Rheinau für die Kichen-

gemeinde
09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiliger Wassertaufe in der Kirche 

in Hockenheim

Montag, 14. Mai
19:45 Uhr 	 Bezirksorchesterprobe in der Kirche Mannheim-

Moselstraße

Dienstag, 15. Mai
20:00 Uhr 	 Chorprobe Gemeindechor Rheinau

Mittwoch, 16. Mai
20:00 Uhr 	 Gottesdienst

Freitag, 18. Mai
17:30 Uhr 	 Trauergesprächskreis in der Kirche Schwetzingen

Sonntag, 20. Mai Hochfest Pfingsten – Pfingstsonntag
09:30 Uhr 	 Festgottesdienst zu Pfingsten

Montag, 21. Mai Hochfest Pfingsten – Pfingstmontag
11:00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst zu Pfingsten im Melan-

chthonhaus in Schwetzingen

Dienstag, 22. Mai
20:00 Uhr 	 Chorprobe Gemeindechor Rheinau

Mittwoch, 23. Mai
20:00 Uhr 	 Gottesdienst

Freitag, 25. Mai
16:00 Uhr 	 Seniorenchorprobe in der Kirche Mannheim Mosel-

straße

Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.
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Jehovas Zeugen
Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 12.05.
15:00 Uhr „Special Program: Video presentation with the repre-
sentatives from the Headquarter in Brooklyn, including Watchto-
wer Study in English language” (Englisch)

Sonntag, 13.05.
14:00 Uhr Sonderprogramm: Video-Übertragung aus Selters 
eines besonderen Programms mit Verantwortlichen aus der Welt-
zentrale in Brooklyn und anschließender Besprechung anhand 
des Wachtturm-Artikels vom März: „Helft euren Kindern, auf die 
Taufe hinzuarbeiten“ gestützt auf Apostelgeschichte 22:16

Dienstag, 15.05. (Rumänisch), Mittwoch, 16.05. (Englisch), 
Donnerstag, 17.05.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Markus 9-10 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Eine glaubensstärkende Vision“ und „Warum 
korrigierte Jesus einen Mann, der ihn ‚Guter Lehrer’ nannte (Mar-
kus 10:17, 18)?“
20:05 Uhr Es wird Kapitel 20 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, die 
Wahrheit und das Leben“ besprochen: ‚Das zweite Wunder in 
Kana’
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
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Energie
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damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
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– Anzeigen –

Bene� zkonzert mit Roland Bless 
Mitbegründer der Band PUR 

Sonntag, 13. Mai 2018 · 18 Uhr
 Ev. Kirche Walldorf 

Tickets für diese Veranstaltung
Vorverkauf: 17 Euro (Bücher Dörner Wiesloch und 
Walldorf ), Abendkasse: 19 Euro 

Nußlocher Freilichtspiele 2018
im Steinbruchgelände Nußloch
Interessengemeinschaft Volksschauspiele Nußloch (IGV) e. V.

Vorstellungen 2018 Eintrittspreise
Freitag, 29.06. / Samstag,  30.06.
Freitag, 06.07. / Samstag,  07.07.
Freitag, 13.07. / Samstag, 14.07.
Freitag, 20.07. / Samstag, 21.07.

Reihe 1-15 19,50 Euro
Reihe 16-21 18,00 Euro
Reihe 22-25 17,00 Euro
Kinder bis 14 Jahre 10,00 Euro
 

Nach dem Roman von Jules Verne
                        Buch & Regie Georg Veit

Interessengemeinschaft Volksschauspiele Nußloch (IGV) e. V.

In 80Tagenum dieWelt
Online-Ticketbestellung: www.igv-nussloch.de – ab 09.04.2018, 8.30 Uhr
Telefonische Kartenbestellung ab 09.04.2018, montags - freitags 8.30 - 12 und 14 - 17 Uhr
Tel.: 0 6224 - 1 33 99 und 0 6224 - 76 90 90 (Gerhard Richter).

Vorverkauf und Abholung der telefonisch bestellten Karten 
von Montag, 07.05.2018 bis Freitag, 25.05.2018  im Rathaus Nußloch, UG - Zimmer 1, 
jeweils montags und freitags von 10 - 12 Uhr sowie dienstags von 15 - 18.00 Uhr.

jeweils
20.00 Uhr

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Kultur regional

Grundlagenwerk „Sakrale Kunst im Rhein-Neckar-Kreis“

Kirchen als Kunstprojekte von Generationen
Zwar ist das P� ngstereignis nicht 
das am häu� gsten dargestellte 
Motiv in den über mehr als 210 
evangelischen und katholischen 
Kirchen im Rhein-Neckar-
Kreis. Doch die bevorstehen-
den P� ngstferien könnten auch 
motivieren, wieder einmal eine 
oder mehrere Kirchen zu besu-
chen – zum Gottesdienst oder 
einfach, um sich an den vielfäl-
tigen sakralen Kunstschätzen zu 
erfreuen.
Als Wegweiser dazu mag das 
opulente neue Buch „Sakrale 
Kunst im Rhein-Neckar-Kreis“ 
dienen, das vor kurzem von 
Landrat Stefan Dallinger zusam-
men mit Landesbischof i.R.
Dr. Ulrich Fischer und Erzbi-
schof em. Dr. Robert Zollitsch 
in Ladenburg der Ö� entlichkeit 
vorgestellt worden ist.
Alle, die das gigantische Buch 
von 616 Seiten im Großfor-
mat, 3,8 kg Gewicht, in außer-
ordentlich hoher Druckquali-
tät mit fast 1.500 Abbildungen 
und Texten von 17 Autorinnen 
und Autoren bereits in den Hän-
den halten konnten, sind voll 
des Lobes über ein bundesweit 
bisher einmaliges ambitionier-
tes Projekt, das mit seinem tol-

len Einband in keinem Bücher-
schrank fehlen sollte. Denn der 
umfangreiche (Bild-)Band mit 

den herausragenden Fotos von 
Dorothea Burkhardt führt ein-
drucksvoll den Reichtum des 

Rhein-Neckar-Kreises an sak-
raler Kunst aus Vergangenheit 
und Gegenwart vor Augen. In 
mehr als 1600 Jahren haben vie-
le Generationen von Menschen 
daran mitgewirkt, und so ist das 
Buch „unser bisher umfassends-
ter Kunstkatalog“ geworden, so 
Landrat Dallinger.
Aus verschiedensten Blick-
winkeln beleuchten die Auto-
ren das Zusammenwirken von 
Kunst und Kirche vom Mittel-
alter bis in die jüngste Gegen-
wart, berichten über Geschichte, 
Architektur und Kunstschätze. 
Das Spektrum reicht von uralten 
Kirchenbauten bis zu moderns-
ten Bauformen, von bildreichen 
mittelalterlichen Wandmalerei-
en bis zu unglaublich farbigen 
Glasfenstern, von qualitätsvol-
len handgeschnitzten Statuen 
bis zu modernen Kunstwerken, 
Orgeln und Glocken, die ihres-
gleichen suchen. So wird der 
Kunstfreund manches Bekann-
te entdecken, aber ebenso wird  
vieles selbst guten Kunstken-
nern bisher verborgen geblie-
ben sein. Nun lässt es sich ganz 
leicht entdecken, der prachtvolle 
Band macht Appetit und lädt zu 
Entdeckungsreisen ein.

www.rhein-neckar-kreis.de

Neuerscheinung:

Sakrale Kunst im 
Rhein-Neckar-Kreis

Eigenverlag Rhein-Neckar-Kreis,
Heidelberg 2018

Großformat, fester Einband
616 Seiten, ca. 1.450 Abb.

ISBN 978-3-932102-39-4
Preis: 45,00 Euro

Erhältlich im Buchhandel 
oder direkt beim Kreisarchiv 
Rhein-Neckar-Kreis, 
Tel. 06203 9306-7740
E-Mail: eigenverlag@
rhein-neckar-kreis.de

Heidelberg: Fotogra� e-Ausstellung 

Martin Häusler: „Cuban Beauty“
(cb/red). Martin Häusler mel-
det sich zurück mit einem neu-
en Ausstellungsprojekt und 
mit der Verö� entlichung des 
gleichnamigen Foto-Bildban-
des „Cuban Beauty“. 

Der Fotograf zeigt seine ganz 
eigene Sicht der Schönheit die-
ser geheimnisvollen Karibikin-
sel, auf der er schon so o�  für 
seine Kunden Fotostrecken foto-
gra� ert hat, und die er nun mit 
seiner ganz eigenen Bildsprache 
in Szene setzt. Über drei Jah-
re hat er vor Ort ausschließlich 
kubanische Models gecasted, die 
interessantesten und schöns-
ten Locations gesucht, und mit 
seinem kubanischen Team an 
Assistenten, Mode-Designern 
und Produzenten atemberau-

bende Aufnahmen gemacht, 
welche - und hier unterscheidet 
sich diese Fotostrecke von vielen 
anderen, die auf dieser Insel bis-
her aufgenommen wurden - den 
Fokus auf das junge Kuba und 
die Lebensinhalte der kommen-
den Generation gesetzt. Tradi-
tion und Moderne verschwim-
men hier ebenso wie der immer 
gegenwärtige Kontrast von 
Mangel, der in dem kommu-
nistischen Regime herrscht, 
und dem Schönen, dem Grazi-
len und dem Stolz, der die Men-
schen dieser Insel vereint. 

Die Ausstellung im Alten Hal-
lenbad Heidelberg ist bis 12. 
Mai täglich geö� net von 10.00 
bis 20.00 Uhr. Der Eintritt zur 
Ausstellung ist frei. 

Walldorf: Bene� zkonzert am Muttertag

„Sternenstaub“ mit Roland Bless
(red). Am Sonntag, 13. Mai, 
18 Uhr, � ndet das Bene� z-
konzert „Sternenstaub“ mit 
dem ehemaligen PUR-Mit-
glied Roland Bless in der 
Evangelischen Kirche Wall-
dorf statt.

Gemeinsam mit den Fans, dem 
Publikum, den Medien verkör-
pert Roland Bless die gelunge-
ne Symbiose zwischen dem 
Talent tiefgründiger, gehalt-
voller Songlyrik, einprägsamer 
Stimme und kompositorischer 
Vielfalt. Ob nachdenklich oder 
lebensfroh unbeschwert: In 
den von Roland Bless durch-
weg selbst komponierten und 
geschriebenen Songs � n-
det sich alles wieder, was das 
Leben ausmacht. Authentizi-

tät ebenso wie die Empathie 
für die emotionale Bandbreite, 
die auch seine Fans emp� nden.
„Konzerte sind für mich wie 
eine Reise, auf die ich mein 
Publikum mitnehme“, erklärt 
Roland Bless seine Intention. 
Er schreibt und singt was er 
emp� ndet und erlebt und ist 
nah dran an seinen Zuhörern, 
die das Gefühl haben, genau 
verstanden zu werden.
Mit dem Bene� zkonzert „Ster-
nenstaub“ wird die Arbeit des 
Hospiz Agape in Wiesloch 
unterstützt. Veranstalter ist der 
Förderverein Hospiz Agape.

Karten im Vorverkauf gibt 
für 17 € bei Bücher Dörner 
in Walldorf (Tel. 06227 1831), 
Abendkasse: 19 € 
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Sport regional

Tolle Strecke und gute Organisation des TSV 05 Rot – Positives Fazit der Teilnehmer

LOKALMATADOR-Frühlingslauf: Ohne Schweiß kein Preis
St. Leon-Rot. (fm). Der 
Schweiß lief bei vielen Teil-
nehmern des 47. LOKALMA-
TADOR-Frühlingslaufes schon 
vor dem Start. Da tropfte so 
manche Perle von der Stirn; 
nicht aus Angst, sondern 
weil bereits früh die 25 Grad 
Außentemperatur erreicht 
wurde. 

Für die über 1000 Läufer eine 
heiße Angelegenheit und für 
Erna Hemberger eine unge-
wöhnliche Erfahrung: „Die-
se warmen Temperaturen 
sind wir im Odenwald nicht 
gewohnt.“ Trotzdem oder gera-
de deswegen war die 45-Jäh-
rige mit 1:35:43 Stunden die 
schnellste Frau über die hal-
be Marathondistanz. Wäh-
rend Hemberger ausgepumpt 
aber glücklich ins Ziel kam, 
hatte der Sieger Michael Cha-
lupsky schon die ersten Inter-
views hinter sich. Völlig locker 
und ohne jegliche Merkmale 
der Anstrengung erzählte der 
Bankbetriebswirt flapsig, dass 
er vor dem Start noch einen 
kleinen Zwischenlauf einlegt 
habe. Sein Ziel von einer Stun-
de und zehn Minuten hat er 
um knappe sieben Minuten 

verpasst, vielleicht auch, weil 
er die letzten 10 Kilometer sei-
ner Meinung nach eher ent-
spannt angegangen sei. 
Ganz anders hingegen die Situ-
ation bei Nick Winkler von der 
TSG Wiesloch. Mit 35:36 Minu-
ten über die 10 Kilometer schaff-
te der Wieslocher eine neue per-
sönliche Bestzeit: „Die ersten 
vier Kilometer waren hart, aber 
danach konnte ich in Führung 
gehen und den Rest der Strecke 

besser einteilen.“ Der Student 
trainiert dreimal wöchentlich 
und mit seinem Vater und ehe-
maligen Triathleten hat er das 
richtige Vorbild.

Ein Eisbecher zur Belohnung
Der allgemeine Tenor fiel über-
wiegend positiv aus. Auch weil 
die Strecke gut ausgesucht war 
und tolle Passagen beinhalte-
te, vor allem der Waldweg wur-
de dank des angenehmen Schat-

tens gerne angenommen. Die 
Reise der einzelnen Läufer ging 
nach dem Event wieder ausei-
nander. Eine große Belohnung 
wollten sie sich für ihre Leistun-
gen allerdings nicht gönnen. So 
hat beispielsweise Erna Hem-
berger noch ihr großes Ziel vor 
Augen, nämlich beim Frank-
furter Marathon mitzulaufen. 
Wer rastet, der rostet bekannt-
lich schneller als man denkt. Da 
bleibt nach ihrer eigenen Aussa-
ge höchstens kurz Zeit für einen 
Eisbecher.

Auch die Kleinsten konnten sich auf der 250-Meter-Strecke beweisen und gaben alles.  Fotos: fm 

Erna Hemberger aus Balsbach lief 
auf der Halbmarathon-Strecke als 
erste Frau über die Ziellinie.

Michael Chalupsky (Mitte) von der TSG 78 Heidelberg siegte über 21 km vor 
Marcell Dahringer (l.) und Benedikt Rieker (r.), beide von der LSG Weiher. 
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GEMEINSAME ZEIT VERSCHENKEN
LAST MINUTE GESCHENKIDEE ZUM MUTTERTAG

• 1x Übernachtung im Komfort Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet 
• Eine Flasche Prosecco bei Anreise auf dem Zimmer
• Ein exotischer Kilimanjaro-Cocktail
•  Afrikanisches 4-Gang-Spezialitäten-Menü  

inkl. einer Flasche afrikanischem Wein
• inkl. Nutzung der hoteleigenen Wellness-Oase Kenbali-Spa 
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar 

SAUERLAND – Erleben Sie Afrika mit einer Schlemmer Safari

Veranstalter: """"  Sunderlandhotel 
Am Rathausplatz 2, 59846 Sundern

2 Tage

ab

119 €
p.P.

•  1x Übernachtung (zwischen 17.3.18 und 5.11.18) im komfortablen 
Doppelzimmer

• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Kombinationsticket für den Eintritt in Museen,  

Schlösser & Blühendes Barock Ludwigsburg
•  inkl. Nutzung des Hallenbades & der Sauna mit Ruhebereich
• inkl. WLAN im Zimmer und Parken am Hotel
• Verlängerungstage & Halbpension auf Wunsch buchbar

LUDWIGSBURG – Kultur & Blütenpracht in der Barockstadt

Veranstalter: """"S  Hotel Adler 
Stuttgarter Straße 2, 71679 Asperg

2 Tage

ab

67,50 €
p.P.

• 1x Übernachtung im komfortablen Standard Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Ein Vitamin-Cocktail bei Anreise 
•  4-Stunden Eintritt der Therme Erding für einen Besuch unter 

der Woche (€ 4,- Aufpreis für Eintritt am Wochenende vor Ort zahlbar)

• inkl. Nutzung der Wellness-Oase im Hotel
• Verlängerungstage & Halbpension auf Wunsch buchbar 

MÜNCHEN – Städtetrip mit Wellness in der Therme Erding

Veranstalter: """"  Best Western Plus Hotel Erb 
Posthalterring 1, 85599 Parsdorf

2 Tage

ab

84  €
p.P.

© Therme Erding GmbH
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Aussuchen, buchen & Gutschein per Post oder Email erhalten.

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: am 13. Mai is
t M

utt
er

ta
g

!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiff sreise in der gebuchten Kabi-

nenkategorie (11 Übernachtungen)
• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium 

Inklusiv-Restaurants und Bistros
• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und 

Cocktails aus der Barkarte
• Nespresso-Maschine auf jeder 

Kabine. Täglich erhalten Sie einen 
Kaff ee oder Espresso auf der Kabine 
kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- / 
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows 
an Bord 

• Qualifi zierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten: 
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an 
Bord sowie nicht inkludierte Getränke • 
Kosten für Landausfl üge • persönliche 
Ausgaben, etc.

Vermittler: 
ServicePLUS Reisen GmbH 
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**
ab Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn
Haustürservice auf Anfrage buchbar

Willkommen an Bord der neuen Mein Schiff  1

Tel. 06203 - 922 133

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**

Buchungs-Code: 
Nussbaum VN1

Reisetermin (12 Tage): 20.06. - 01.07.2019

bei Buchung bis 31.07.2018

Ihre Wunsch-Kabine Kat. Reisepreis pro Pers. 1) Kat. Reisepreis pro Pers. 1)

2 - Bett Innenkabine B 2.779,- €   2.629,- €  A 2.969,- €    2.819,- €
2 - Bett Außenkabine B 3.069,- €   2.919,- €  A 3.109,- €    2.959,- €
2 - Bett Balkonkabine G 3.319,- €   3.169,- €  F 3.379,- €    3.229,- €
2 - Bett Balkonkabine E 3.449,- €   3.299,- €  D 3.519,- €    3.369,- €
2 - Bett Balkonkabine C 3.589,- €   3.439,- €  B          3.659,- €    3.509,- €
2 - Bett Balkonkabine A 3.759,- €   3.609,- € Reisedokument: 

gültiger PersonalausweisPreis ab dem 3. Bett in der Kabine    880,- €
1) Preise inklusive Frühbucherermäßigung von 150,- € (gültig für die 1. / 2. vollzahlende Person) - gültig bei Buchung bis 31.07.2018 
• limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person bei Belegung einer Doppelkabine • Einzelbelegung auf Anfrage +80% • 
Veranstalter Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Bustransfer: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Fischmarkt Bergen
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** Komfortabel zum Schiff an- und abreisen: buchen Sie unseren ServicePLUS Reisen Bustransfer nach Kiel und zurück im 4-Sterne 
Luxusbus gleich mit, zum Sonderpreis von 159,- € pro Pers. • Zustiege: Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn • Übrigens: Haustürservice, 
inkl. Gepäckservice ist auf Anfrage (gegen Aufpreis) buchbar.

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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Wirtschaft regional

Mobilitätswende gemeinsam gestalten

Metropolregion und TechnologieRegion richten Regionalkonferenz aus
Karlsruhe (pm/red).  Was 
bedeutet Mobilitätswende 
konkret? Wie können Kom-
munen und Unternehmen 
profitieren? Diesen Fragen 
gehen die Metropolregion 
Rhein-Neckar (MRN) und die 
Technologie-Region Karlsru-
he (TRK) bei der 2. Regional-
konferenz Mobilitätswende 
unter dem Titel „Herausfor-
derungen und Chancen der 
Mobilitätswende für Kom-
munen und Unternehmen“ in 
Bruchsal nach.

Am Donnerstag, 14. Juni wer-
den unter anderem Moham-
med Mezghani, der Gene-
ralsekretär des internationa-
len Verbandes für öffentliches 
Verkehrswesen UITP, Andre-
as Sujata, der mit dem Street-
Scooter für die Deutsche Post 
für große Aufmerksamkeit 
sorgte, Prof. Dr. Anke Kar-
mann-Woessner, Leiterin des 
Stadtplanungsamtes Karlsru-
he sowie Wim van der Wijk, 
niederländischer Spezialist für 
die Transformation des Ver-
kehrs vom Auto zum Fahrrad, 
mit ihren Impulsen den Rah-
men der Themen aufspannen, 
die auf dem Weg zur Mobili-
tätswende zu lösen sind. 

Herausforderungen und 
Chancen
„Die Mobilitätswende ist in 
vollem Gange“, so Jochen 
Ehlgötz, Geschäftsführer der 
TechnologieRegion Karls-
ruhe GmbH, „es stellt sich 
aktuell die Frage danach, wer 
meistert die Neujustierungen 
zwischen Strom, Benzin und 
Brennstoffzelle, zwischen 
ÖPNV und Individualver-
kehr am besten. Womöglich 
sind es die Regionen, denen 
es gelingt, die einzelnen Ver-
kehrsträger zum idealen Nut-
zen der Bevölkerung zu ver-
zahnen.“ Hierbei kommt den 
Entscheidungsträgern in den 
Kommunen eine wichtige 
Rolle zu, die entsprechenden 
Voraussetzungen zu schaf-
fen. Es zeichnet sich ab, dass 
nur Wirtschaft, Wissenschaft 

und Verwaltung gemein-
sam mit der Politik tragfähi-
ge Lösungen finden können. 
„Längst geht die Diskussion 
nicht mehr darum, ein Auto 
zu besitzen, sondern darum, 
zuverlässige Mobilität ein-
zukaufen, um von einem Ort 
zum anderen zu kommen“, 
erläutert Bernd Kappenstein, 
Fachbereichsleiter Energie 
und Mobilität der Metropol-
region Rhein-Neckar GmbH, 
die zentrale Herausforde-
rung. 

Im Reallabor
Über 100 Vertreter aus Kom-
munen, Wirtschaft und Wis-
senschaft haben sich in den 
ersten beiden Tagen bereits 
angemeldet, um sowohl den 
Puls der Mobilitätswende 
zu spüren, aktuelle Themen 
und Lösungen kennenzuler-
nen, aber auch eigene konkre-
te Beiträge bei den Fachforen 
am Nachmittag zu leisten. „Bei 
dem Programm ist es gelun-
gen, regionale Kompetenz aus 
der Metropolregion wie auch 
aus der TechnologieRegion zu 
bündeln und diese mit interna-
tionalen Beiträgen zu verknüp-
fen“, so Ehlgötz und ergänzt: 
„Ich freue mich auf eine Kon-
ferenz, die ein deutliches Sig-
nal setzt, dass die Mobilitäts-
wende eine große Chance für 
unsere Regionen ist. Aber ich 

erhoffe mir auch, dass unse-
re internationalen Gäste etwas 
mitnehmen: Hier ist einer der 
Hotspots in Europa, wo die 
Mobilitätswende im Reallabor 
bereits praktiziert wird und wo 
man vom Know-how, erprob-
ten Produkten und Dienstleis-
tungen profitieren kann.“

Ausstellung in Bruchsal
Die interessierte Öffentlich-
keit hat ebenfalls die Möglich-
keit durch eine Ausstellung auf 
dem Bruchsaler Marktplatz in 
unmittelbarer Nähe zur Konfe-
renz die Mobilitätswende live 
zu erleben und auszuprobie-
ren.  

Hintergrund
Die Metropolregion Rhein-
Neckar (MRN) und die 
TechnologieRegion Karlsru-
he (TRK) kooperieren seit 
vielen Jahren eng und stellen 
sich gemeinsam den Heraus-
forderungen und Chancen 
von Regionen vor dem Hin-
tergrund des technologi-
schen und gesellschaftlichen 
Wandels. Mit der Regional-
konferenz Mobilitätswende 
wurde ein Veranstaltungs-
format etabliert, das jähr-
lich wechselnd in der MRN 
und der TRK stattfindet. 
Das gesamte Programm der 
Regionalkonferenz finden Sie 
hier: www.trk.de/mobilitaet

Informationsveranstaltung mit der DRV

Minijob: Chance oder Risiko für die Rente?
(red). Im Rahmen der Vor-
tragsreihe Biz&Donna lädt 
die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Hei-
delberg, Petra Bölle, in Zusam-
menarbeit mit der Deutschen 
Rentenversicherung alle Inte-
ressierten zu einer kostenfrei-
en Infoveranstaltung ein. Die-
se findet am 15.05. um 9 Uhr 
in der Agentur für Arbeit Hei-
delberg, Kaiserstr. 69-71, im 
Raum 335 statt.

Für viele Berufsrückkehrer ist 
der Minijob ein erster Schritt 
zurück ins Arbeitsleben. Aber 
ist der Minijob wirklich eine 
Alternative zu einer sozialver-
sicherungspflichtigen Beschäf-
tigung oder ist er eine Sack-
gasse? Die Tatsache, dass viele 
Frauen ausschließlich gering-
fügig arbeiten, hat erhebliche 

Folgen für die eigene Exis-
tenzsicherung - heute und im 
Alter.  „Gut informiert zu sein, 
ist deshalb entscheidend für 
die weitere Lebensplanung“, 
ist sich Bölle sicher. 

Thomas Tallafuss von der 
Deutschen Rentenversiche-
rung wird Antworten auf fol-
gende Fragen geben:
• Worin liegt der Unterschied 

zwischen Minijob und Midi-
job (Gleitzone)? 

• Welche Rechte und Pflichten 
ergeben sich daraus?

• Welche Auswirkungen hat 
ein Mini- oder Midijob auf 
die Rente? 

• Welche Rolle spielt der Min-
destlohn? 

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, Dauer ca. 2 Stun-
den.

Vorreiterregion Nordbaden: Nach fünfmonatigem Probebetrieb wurde in 
Karlsruhe kürzlich das Testfeld Autonomes Fahren Baden-Württemberg fei-
erlich eröffnet, nun wollen die Metropolregion Rhein-Neckar und die Tech-
nologieRegion Karlsruhe ihre Spitzenpositionen weiter ausbauen. Fotos: KVV

i
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      Vorliebe ist 
  genetisch      
    bedingt

   Treibstoff für das  
  Gehirn

Warum lieben wir

Süßes?

Eine Vorliebe vereint Menschen auf der ganzen Welt: 
Sie essen gerne Speisen mit süßem Geschmack. Von 
chinesischem Litschisorbet über südamerikanischen 
Kokospudding bis zu afrikanischen Dattelkeksen 
und deutscher Schwarzwälder Kirschtorte – überall 
sind süße Leckereien beliebt. Aber warum mögen wir 
den süßen Geschmack so gern?
Der Grund dafür liegt in unserem Erbgut. Für unsere 
Vorfahren war es wichtig, energiereiches und ungif-
tiges Essen schnell zu erkennen. Dabei war der süße 
Geschmack in Zeiten, in denen kalorienreiche Nah-
rung selten war, eine verlässliche Orientierungshilfe 
für ungefährliche Speisen. Eine giftige Tollkirsche 
kann optisch leicht mit einer Blaubeere verwechselt 
werden – die Zunge erkennt jedoch den Unterschied. 

Auch heute noch ist der Geschmackssinn bei Neu-
geborenen der wichtigste und am weitesten entwi-
ckelte Sinn. Zahlreiche Versuche zeigen, dass Babys 
kulturübergreifend eine hohe Akzeptanz für einen 
süßen Geschmack haben. Dieser Mechanismus ist 
so überlebenswichtig wie intuitiv: Die Süße in der 
Muttermilch signalisiert, dass hier ein nährstoff-
reiches und bekömmliches Nahrungsmittel zur Ver-
fügung steht. Die positive Wirkung süßer Nahrung 
auf den Menschen ist demnach ein evolutionsbio-
logischer Effekt.

Süße, kohlenhydratreiche Nahrung hilft aber nicht 
nur, den Hunger zu stillen, denn Zucker ist auch 
Treibstoff für das Gehirn. Ohne ihn könnte der 
Mensch nicht atmen, nicht denken, nicht laufen 
oder lachen. Das Gehirn, das Nierenmark und die 
roten Blutkörperchen verbrauchen zwischen 160 
und 180 Gramm Glukose pro Tag und können im 
Gegensatz zu den Muskeln nicht einfach auf andere 
Energiequellen umschalten. 
Da die Kohlenhydratvorräte des Körpers begrenzt 
sind, verschlechtert sich bei niedrigem Blutgluko-
sespiegel meist zuerst die Konzentration. Um die 
Depots wieder aufzufüllen, hilft es dann, Energie 
direkt zuzuführen, zum Beispiel in Form eines Voll-
kornbrötchens mit Konfitüre. 
Mehr Informationen zu diesem Thema gibt es unter 
www.mitZucker.de.

 Quelle: Kaffee SWR oder Tee; Bilder: Thinkstock 
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Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Mai 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

Im Sommer 2017 haben wir den Nussbaum
Club ins Leben gerufen. In unseren Mittei-
lungsblättern werden im Rahmen des Clubs
mittlerweile ständig Verlosungen/Gewinn-
spiele, Themen-Vorteilswelten z.B. Genuss,
Reisen, Kosmetik und spezielle Angebote
unserer Reisepartner veröffentlicht. Um die
Vorteile zu nutzen, müssen Sie nur auf das
NussbaumClub-Logo achten und die in den
Veröffentlichungen angegebenen Hinweise
berücksichtigen.

Neu: Coupons
Die Coupons überregionaler Partner erschei-
nen ab sofort in einem regelmäßigen Rhyth-
mus über das gesamte Jahr in den Kalender-
wochen 20, 24, 28 usw. Unter überregionalen
Partnern verstehen wir Unternehmen, deren
Vorteile für alle unsere 1,1 Millionen Leser
von Rottweil bis Göppingen über den Kreis
Böblingen, Karlsruhe und St. Leon-Rot inte-
ressant sein können. Die Partner selbst le-
gen mit uns zusammen fest, zu welchen der
Termine Ihre Vorteile veröffentlicht werden.
Jede der angegebenen Wochen beinhaltet
also Angebote anderer Partner. So erhalten
Sie eine bunte Vielfalt und jeder Erschei-
nungstermin ist anders als

der vorherige. Die Rubrik haben wir „Über-
regionale Coupons“ getauft. Hier finden
Sie attraktive Vorteile von Partnern wie z.B.
BÜRGER Werksverkauf (Maultaschen), Steiff-
Museum oder der Badewelt Sinsheim.

In den Kalenderwochen 18, 22, 26 usw. sol-
len ab sofort zusätzliche Coupons erschei-
nen, die lokalen Bezug haben. Unter „loka-
len Partnern“ verstehen wir Unternehmen,
deren Einzugsgebiet aus den umliegenden
Landkreisen besteht. Diese Partner mit lo-
kalen Vorteilen erhalten somit zukünftig
auch die Möglichkeit, Ihnen als Leser einen
attraktiven Vorteil in Form von Coupons zu
bieten. Die Rubrik wurde demnach auch als
„Lokale Coupons“ eingerichtet. Sie befindet
sich noch in der Entstehungsphase und die
Anzahl der Partner ist anfänglich noch sehr
gering, wird aber im Laufe der nächstenMo-
nate ansteigen. Sollte momentan kein aktu-
eller Vorteil vorliegen, erscheint die Rubrik
in besagter Kalenderwoche noch nicht.

Vorteilswelten in Print
In den letzten Wochen konnten wir immer
mehr Partner hinzugewinnen, die in unserer
Print-Reihe „Vorteilswelt Genuss/Reisen/

Kosmetik/Wein“ teilnehmenmöchten, z.B. hair-
care4me, Royal Caribbean oder Werbegemein-
schaft Württembergischer Weingärtnergenos-
senschaften eG. In den Vorteilswelten können
Leser von exklusiven Angeboten profitieren.
Hochpreisige Specials, aber auch besonders
attraktive Produkte „Made in Baden-Württem-
berg“ werden hier zu Leser-Sonderkonditionen
angeboten. Unser Ziel ist es, Ihnenmit den Vor-
teilswelten über das gesamte Jahr hinweg ein
interessantes Portfolio zu bieten.

Clever durchs Leben - mit demNussbaum Club
Neben den Informationen im Mitteilungsblatt
aus den Gemeinde- und Stadtverwaltungen,
den Vereinen, Kirchen und Parteien sowie dem
örtlichen Gewerbe erhalten Sie nun mit dem
Nussbaum Club eine sinnvolle Ergänzung. Mit
den Print-Inhalten erhielten Sie schon immer
ein nützliches Werkzeug in die Hand, um ihr
Privatleben zu erleichtern, schneller informiert
zu sein und persönlich sinnvoller handeln zu
können. Der Nussbaum Club bietet Ihnen zahl-
reiche und attraktive Vorteile. Gleichzeitig er-
fahren Sie mehr vom ansässigen Gewerbe und
profitieren von der Qualität der heimischen
Produkte, von qualifizierter Beratung und
dem persönlichen Engagement unserer Anzei-
genkunden.

www.nussbaum-medien.de
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NACHRUF
Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied, Herrn

Heinz Münch
Über 35 Jahre war der Verstorbene unserem Verein als treues
Mitglied verbunden. Für seine jahrelange Treue werden wir
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V. / OG Brühl
Der Vorstand

Es ist so oft, so vieles nicht gesagt,
weil nicht getraut – nicht anderer fragt.
Doch weil Gefühle, Emotionen
in Körper, Geist und Seele wohnen,
wird wie auch immer Dir bewusst,
indem du alles spüren musst.
Sei’s Schmerzen, Gedanken oder Schwingung,
für alle drei gilt die Bedingung.
Du kannst nicht flieh’n, musst dazu stehn,
sonst wirst daran zu Grunde geh’n.
Gesteh’ dem anderen, wie’s dir geht,
in Trauer, Freude, Liebe dich versteht.
Fühlst dich verstanden, wird sich’s geben,
was undenkbar war, halt ’s Leben leben.

Rolf Wagner, Faurndau

Vom Leben leben

ufe im Trauern die verbindende Liebe
ins Herz, um sie dann loszulassen.

Loszulassen, damit sie sich über Zeit und
Raum hinaus ausweiten kann. Helga Schäferling
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Trauern heißt,
schwach sein zu dürfen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Josef Nowak
* 28. August 1949 † 2. Mai 2018

Wir nehmen Abschied
Christl Nowak, geb. Schmidt
Nicolas Nowak und Yanina Geist
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

enn wir den Menschen,
der von uns gegangen ist,

im Gedächtnis bewahren,
bleibt er bei uns, einflussreicher,
nein, gegenwärtiger als der lebende.

Antoine de Saint Exupery

W
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STEUERBERATER

RECHTSANWÄLTE

PFLEGE

ÄRZTE

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Sie haben ein
Steuerproblem?
Abhilfe schafft:
Steuerberater
Dipl.-Kfm. Friedrich Bänziger
Heidelberg /Plankstadt

Steuern, nicht rudern!
Komplettbetreuung für: Vermieter, Selbständige,

Personen- und Kapitalgesellschaften,
Vermögensnachfolge, Erbschaftsteuer,

Nachlassverwaltung u. a.

Termine nach Vereinbarung:
In Kooperation mit Rechtsanwälte Spillner & Spitz

Tel. 06221/1474-0 · Hotline 0179/8560800

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Wohnmarkt Keilbach GmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Praxis Dr. med. Jörg Hauptmann
Drosselgasse 15 · 68782 Brühl · 06202 73730

Liebe Patientinnen, liebe Patienten,
wir machen Pfingstferien. In der Zeit vom

22.05.2018 bis einschließlich 01.06.2018 bleibt
unsere Praxis geschlossen.

Wir sind ab dem 04.06.2018 wieder für Sie da.Pfi
ng
stf
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VERSCHIEDENES
Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Leser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club und
dürfen an den damit verbundenen Aktionen, die in den
Mitteilungsblättern beworben werden, teilnehmen.

Die Reisebegeisterten unter unseren Abonnenten er-
halten mit den regelmäßig erscheinenden Reise-Seiten
verschiedener Anbieter attraktive Angebote.

Fragen rund um die Reisen und das Angebot beantwortet
Ihnen ausschließlich der jeweilige Reisepartner.

www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Club Reisen

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























!

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948 oder 06221 3926971

Kaufe Fahrrad .
Model egal ob Ren rad , MTB , Trekking Omarad, Ebike .
auch defekt 017 7 85866 77

MUSTE
R

Schlemmerblock

bestellen 50%
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

VERMIETUNG

DIE GUTE TAT

Traumberuf Erzieher*in
staatlich anerkannt

www.fachschulzentrum.deTel. 06221 7050-4111

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Fachschule für Sozialpädagogik, Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg
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Infoveranstaltungen: 17.05 + 14.06. - 17:00 Uhr

FS
ZH

D_
02

-0
5-

20
18

_Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n

Infoveranstaltungen: 17.05 + 14.06. - 17:00 Uhr

Berufskolleg - Vorbereitung auf die Fachschule für Bewerber/innen mit
mittlerem Bildungsabschluss

Ausbildung in Vollzeit oder praxisintegriert -
gezielte und fundierte Ausbildung in übersichtlichen Klassen
PIA-Ausbildung & Berufskolleg schulgeldfrei!
10 Stipendien für die Vollzeitausbildung!

DieWIRCON Gruppe mit der MarkeWIRSOL entwickelt als Projektierer und Energiedienstleister
international Erneuerbare-Energien-Projekte. Der Fokus des Unternehmens liegt aufWindkraft- und
Photovoltaik-Großprojekten, auf Photovoltaik-Großdachanlagen für gewerbliche Kunden sowie auf
einer nachhaltigen Betriebsführung. Über 1.200 Megawatt installierte Leistung sowie über 10.000
zufriedene Kunden und Investoren belegen die Kompetenz des Unternehmens bei der Realisierung
von Photovoltaik- undWindkraftsystemen jeder Größe.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir an unserem Hauptstandort in Waghäusel-Kirrlach,

zwischen Mannheim und Karlsruhe, einen

SERVICETECHNIKER (M/W)
(ELEKTRONIKER/IN FÜR ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK)

IHRE AUFGABEN:
· Inbetriebnahme, Fehlerdiagnose und
Störungsbeseitigung an PV-Anlagen und
Solarparks
· Installation und Konfiguration von Monitoringsystemen
· Durchführung vonWartungen an PV-Anlagen

IHR PROFIL:
· Erfolgreich abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung
(Elektroinstallateurer/in, Elektroniker/in für Energie- und
Gebäudetechnik oder vergleichbare Qaulifikation)
· Idealerweise Berufserfahrung im PV-Bereich
· Gültiger Führerschein der Klasse 3 bzw. B, BE

Neben einem spannenden Aufga-
bengebiet in einer absoluten Zu-
kunftsbranche erwarten Sie flache
Hierarchien, ein dynamisches Team
und viel Raum für selbstverantwort-
liches Handeln.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen (Le-
benslauf und Zeugnisse) per E-Mail
an: bewerbung@wirsol.com

WIRCON GmbH
Schwetzingerstr. 22-26
68753Waghäusel

Tel. +49 (0) 7254/92187-0
Fax +49 (0) 7254/92187-99

E-Mail bewerbung@wirsol.com
www.wirsol.com

WIRSOL SOLAR
WIRSOLWIND

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB Obergeschoss, Südbalkon, 97 m² € 339.000.--
Dachwohnung 3 ZKB, Südbalkon, 89 m² € 349.000.--
Maisonette 3,5 ZKB, 2 Bäder, Südbalkon, 114 m² € 499.500.--
Bezug ab 06.2019 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Wochenendgrundstück direkt am
Ufer vom Badesee Ketsch, ca 240m² mit kleinem Block-
häuschen und eigenem Parkplatz an Ruhesuchende zu
verpachten  015120743185

Helle 2ZK, kleines Bad, UG,
neu renoviert, 65 qm, in 4 Fam.Haus, ab Juni zu vermie-
ten. Miete 390 Euro plus NK, 2 Monatsmieten Kaution,
Tel. 0172/5327804

Reihenmittelhaus Plankstadt
Bj. 1992 (3er WEG), 107 m³ Wfl./ 4 Zimmer auf 3 Ebenen,
1 Kfz-Stellplatz. 320.000 €. Telefonisch erreichbar ab
18:00 Uhr unter: 06202/5778288 oder 0176/81296714.

Futtonbett, 120x200, Buche,
guter Lattenrost (Federleisten, Härtegrad einstellbar), Kalt-
schaummatratze (ca. 8 Jahre) an Selbstabholer abzuge-
ben. Tel. 017692280763

Zu vermieten:
2 Zi-Whg, Part, 65 qm, Neubau, Einbauküche, Badmöbel,
Freisitz, Garage u. Stellplatz. In Ketsch ab 01.06.18 zu ver-
mieten. 500€ + NK.  0160 91141718

Schöne 2 ZKB in Brühl zu vermieten
mit Balkon, EBK, ca. 50 qm, 400,- Euro + NK,
ab 01.08. frei.   06202 77045

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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GASTRONOMIE

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Fragen Sie uns - wir beraten Sie gerne!

Vielseitiger Beruf mit Zukunft!
Physiotherapeut/in
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Tel. 06221 7050-4105 · physio.hd@fuu.de · www.fachschulzentrum.de

1. Ausbildung - Dauer: 3 Jahre
Abschluss: staatl. anerk. Physiotherapeut*in

2. Ausbildung + Studium - Dauer: 4 Jahre - Abschlüsse:
• staatl. anerk. Physiotherapeut*in und
• Bachelor of Science Physiotherapie an der Internationalen Berufsakademie

Beginn: Oktober
Infoveranstaltungen: 16.05. + 20.06. - 16:30 Uhr

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg

Wir sind eine Praxis für ganzheitliche Zahnheilkunde im Herzen
Schwetzingens und suchen ab sofort in Teil- oder Vollzeit eine

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w)
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Behandlungsassistenz sowie die
Prophylaxe. Wenn Sie mit viel Eigeninitiative und Freude Ihren
Beruf ausüben, sowie die Bereitschaft mitbringen sich auf das
Praxiskonzept einzustellen, dann kontaktieren Sie uns.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an

MVZ “Am Schlossplatz“ GmbH
ZÄ. Barbara Mehnert

Schloßplatz 7, 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 21955

gültig vom 14.05.bis 20.05.2018

7.10

Mo. Rühreier mit frischen Kräutern, Salzkartoffeln, Rahmspinat, Rührkuchen
Di. Schweinekammbraten,Weinsauerkraut, Speck-Semmelknödel, Obst
Mi. Ital. Tagliatelle (Artischocken, Olivenöl, Pinienkerne, Pecorino), Karottensalat, Gebäck
Do. Gyrospfanne in Knoblauch-Gurkenrahm, Tomatenreis, Mischsalat, Obst
Fr. Tortellini in Schinken-Sahnesoße, Radieschen-Zwiebel-Salat, Donut
Sa. Putensteak in Paprikasoße, Spätzle, Spargelsalat, Fruchtjoghurt
So. BudapesterWeißkrautgulasch, Kartoffelknödel, Pudding

Kunstmalerin sucht Unterstützung
gerne von Student/in, für diversen Schreibverkehr
(gehobene Ausdrucksweise), Ablage, Aussortieren von
Unterlagen. Ca. 10 Stunden pro Woche, flexibel.
11,- € pro Std., max. 450-€-Basis.

Bewerbung an Maria Virchow, 68723 Schwetzingen, Lessingstr. 40

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mittel-
ständisches Unternehmen im Sondermaschinenbau. Wir
konstruieren und fertigen branchenunabhängig hochpräzise
Montageanlagen für mikrooptische Systeme, feinmecha-
nische Systeme und die Elektronik.

WIR BILDEN AUS!!!
Werkzeugmechaniker (m/w)

Bachelorstudium/Duale Hochschule BWL
Industrie (m/w)

(Vertiefungsfach Finanz- und Rechnungswesen / Controlling)
Bachelor of Engineering (B. Eng.)

Studiengang Elektrotechnik-Automation (m/w)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Industriemechaniker (m/w)

Elektroniker (m/w)
Konstrukteure (m/w)

SPS-Softwareentwickler (m/w)
Nähere Informationen über unser Unternehmen finden Sie auf
unserer Homepage. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen an:
karriere@micro-automation.de
MAmicro automation GmbH · Frau Ute Stürmer
Opelstr. 1 · 68789 St. Leon-Rot - www.micro-automation.de

one step ahead
providing precision and flexibility

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
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ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Haushaltshilfe gesucht
in Schwetzingen für 5-6 Stunden/Woche. 0171-3583000
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Kühle Ideen
für sonnige Tage?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Christi Himmelfahrt

19Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse, die auf Montag, Dienstag oder Mittwoch
liegen, bleiben unverändert. Alle Donnerstags-Anzeigen-
schlüsse sind auf einen Tag nach hinten verlegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
07.05. 08.05. 09.05. 10.05. 11.05. 12.05. 13.05.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt (bereits am Dienstag), Krautheim (bereits am Dienstag)

Stage Apollo Theater

Plieninger Str. 2
70567 Stuttgart

Tel.: 01805 4444**
www.musicals.de/nussbaum-leservorteil

DisneysDERGLÖCKNERVONNOTREDAME
Das monumentale Meisterwerk Disneys DER GLÖCKNER VON NOTRE DAME begeistert nun auch endlich
Stuttgart! Das Musical nach der weltberühmten Romanvorlage Victor Hugos und demAnimationsfilm von
Disney wird getragen von der kraftvollen Musik aus der Feder der Oscar-Preisträger Alan Menken und Ste-
phen Schwartz. Erleben Sie eine wunderbare Freundschaft, die alle Grenzen überschreitet: Die bombas-
tische Inszenierung der einzigartigen Geschichte des Glöckners Quasimodo und der schönen Esmeralda
wird auch Sie in den Bann ziehen.

*Bitte bestellen Sie die Tickets online über www.musicals.de/nussbaum-leservorteil oder bestellen Sie telefonisch unter
01805 – 4444** (**14 Ct./Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus dem Mobilfunknetz) und nennen Sie
das Stichwort Nussbaum-Leservorteil. Keine Kombination mit anderen Ermäßigungen, Termine und Kategorien nach
Verfügbarkeit. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren. Änderungen vorbehalten. Altersempfehlung ab 12 Jahren.

25€Rabatt* Tickets in der Kategorie
Premium bis Kategorie 3 an
allen Tagen und Vorstellun-
gen (nach Verfügbarkeit).

Stichwort:
Nussbaum Leservorteil

Buchungszeitraum:

05.05.2018 – 22.05
.2018

Leistungszeitraum:

05.05.2018 – 31.07
.2018

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb
www.nussbaum-medien.de

Marktplatzbetreiber von kaufinBW.de Kooperationspartner

Wir suchen regionale Spezialitäten

aus Baden-Württemberg

Regionale Produkte liegen voll imTrend

Nussbaum Medien möchte diesen Trend un-
terstützen und regionalen Spezialitäten aus
Baden-Württemberg auf seinen Medienka-
nälen eine spezielle Plattform bieten.

Auf kaufinBW.de, dem neuen Online-Markt-
platz für Baden-Württemberg, der voraus-
sichtlich im Juni 2018 offiziell an den Start
gehen wird, werden wir „besonderen Ange-
boten aus dem Ländle“ eine eigene Rubrik
widmen.

Unser Ziel ist es, besondere Produkte aus
Baden-Württemberg sichtbar und kaufbar
zu machen. Bevorzugt, indem die Produkte
nach dem Kauf in einem Ladengeschäft ab-
geholt werden können – aber auch, falls an-
geboten, sich die Kunden die Produkte per

Postversand nach Hause schicken lassen
können. Ob köstliche Lebensmittel, in Ma-
nufakturen hergestellte Produkte wie z. B.
Möbel, Mode, Schmuck oder Spielwaren...
der Phantasie sind für schöne und gute An-
gebote keine Grenzen gesetzt.

Kennen Sie Produzenten, Erzeuger bzw.
Anbieter regionaler Produkte aus Ba-
den-Württemberg, denen Sie durch Ihren
Tipp helfen wollen mit deren Spezialitäten
noch bekannter zu werden? Oder sind Sie
selbst Hersteller eines heimischen Pro-
dukts?

Dann schicken Sie uns deren/Ihre Kontakt-
daten mit dem Betreff „Heimat stärken“ an
andreas.tews@nussbaum-medien.de

Wir nehmen mit den passenden Anbietern
Kontakt auf und gewähren diesen im Laufe
der nächsten Monate eine Reihe von Vor-
teilen. Im Zuge der Markteinführung von
kaufinBW.de

Mitmachen und Gewinnen

Durch Ihren Hinweis helfen Sie lokalen An-
bietern, bekannter zu werden und unsere
schöne Heimat zu stärken – für unsere Leser/
Nutzer und die vielen kleinen und mittleren
Unternehmen aus Baden-Württemberg.

Unter allen Tippgebern verlosen wir im Sep-
tember 2018 insgesamt 30 Gutscheine für
eine Auswahl von bis dahin eingestellten
Produkten.
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20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

Sachverständigen.Büro.Anweiler
Mobil 0 17 0.418 96 96 Brühl 0 62 02.978 25 42

Fahrzeugbewertung Leasing & GW Beratung

Gutachtenerstellung Unfall- & Fahrzeugschäden
Olditmergutachten Gebrauchtwagencheck

Wer sich im Frühjahr wieder 
auf sein Motorrad schwingt, 
muss sich umstellen. „Es 
macht einen Unterschied, 
ob ich mit dem Auto in zehn 
Sekunden von Null auf Hun-
dert beschleunige oder mit 
dem Motorrad in drei“, sagt 
Motorradexperte Achim 
 Kuppinger. „Die Geschwin-
digkeitseinschätzung ist nach 
der Winterpause o�  nicht ein-
fach. Manchmal ist man selbst 
erschrocken, wie schnell man 
unterwegs ist.“ Deshalb ist es 
für Motorradfahrer  wichtig, 
sich auf den Saisonstart 
 mental vorzubereiten.

Sicherheitstraining zur 
Vorbereitung
Kuppinger emp� ehlt Bikern, 
es zum Saisonstart langsam 
angehen zu lassen und sich 
zunächst in vertrauter Um-
gebung einzufahren, bis sich 
das Gefühl für Gewicht und 
Handling des Motorrads wie-
der einstellt. „Motorradfahren 
verlernt man zwar nicht, aber 
nach der Winterpause braucht 
man eine Warmlaufphase – 
wie die eigene Maschine.“ Die 
optimale Vorbereitung auf die 
neue Saison bietet aus seiner 
Sicht ein Sicherheitstraining. 
Dabei bekommt der Fahrer 
ein Gefühl für sein Zweirad. 
Er lernt beispielsweise vor 
dem Anfahren einer Kurve 
einzuschätzen, mit welcher 
Geschwindigkeit er sie anfah-
ren kann, um beim Bremsen 
nicht in den Gegenverkehr zu 
geraten. 

Auch die Technik muss in 
Ordnung sein
Zum Saisonstart muss auch 
die Technik der Maschine up 
to date sein. Wichtig ist vor 
allem ein fachkundiger Check 
der sicherheitsrelevanten Teile 
wie Bremsen, Lenkung,  Motor 
und Antrieb, Räder und 
 Beleuchtung. Großer Wert ist 
auf einen guten Reifenzustand 
zu legen. 
Dazu gehört eine Pro� l-
tiefe von mindestens 
3 mm und natürlich der rich-
tige Reifendruck. Zeigen 
sich Au� älligkeiten, wie etwa 
 Beschädigungen ist der Fach-
mann gefragt. Neben dem 
Check der Bremsanlage steht 
eine Prüfung der Brems� üs-
sigkeit auf der Agenda. Sinn-
voll ist ein Austausch der 
Brems� üssigkeit spätestens 
alle zwei Jahre. Auf einer Pro-
befahrt mit scharfen Brems-
manövern zeigt die Anlage, ob 
sie zuverlässig arbeitet. 
Vor der ersten Ausfahrt sind 
unbedingt auch die Flüssig-
keitsstände von Motoröl und 
Kühl� üssigkeit zu checken. 
Wird nach dem Winter die 
Batterie wieder eingebaut, 
gilt es, beim Starten der On-
Board-Diagnose die Funktion 
wichtiger Sicherheitssyste-
me wie Schlup� ontrolle und 
ABS zu kontrollieren und 
bei  Fehlermeldungen der 
Fahrzeugelektronik die Fach-
werkstatt zu kontaktieren. 
 (DEKRA/red)

Beginn der Motorradsaison birgt Gefahren

Foto: Jupiterimages/Polka Dot/Thinkstock

Wer sein Bike liebt, p� egt und 
reinigt es regelmäßig. Exper-
ten geben vier Tipps:

Saubere Sache: Die Karosse-
rie nach Touren stets säubern, 
Flugrost von Bremsscheiben 
entfernen und den Sitz der 
Kette kontrollieren.

Alles klar mit Bremsen und 
Licht: Der gründliche Funkti-
onstest emp� ehlt sich nach ei-
nem längeren Stillstand eben-
so wie vor längeren Touren.

Bei Reifen kommt es aufs 
Pro� l an: Mindestpro� ltiefe 
und Fülldruck überprüfen, 
Reifen nicht bis zum Limit 
von 1,6 Millimetern abfahren.
Helm und Kombi in Schuss 
halten: Leder-Kombi und 
Handschuhe ab und an mit ei-
nem P� egefett einreiben, Tex-
tiljacken imprägnieren, Helme 
etwa alle drei Jahre (Polycar-
bonat-Modelle) oder fünf Jah-
re (Fiberglas) erneuern. (djd/
MotorradreifenDirekt.de/red)

So viel Pfl ege sollte sein
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Verena Aßmann

Tel. 07253 9899297 Theodor-Heuss-Str.7
Fax 07253 9899298 76684 Östringen

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Bauunternehmer übernimmt preiswert

0163 9470432

z Renovierungen
z Malerarbeiten
z Abbruch, Trägereinbau
z Flachdach- und

Terrassensanierung
z Fassadensanierung v

z Fundament und
Kellerwände isolieren

z Pflasterarbeiten
z Innenausbau

z Tapezieren
z Fliesen legen
z Gartenbaumit Baggerarbeiten

z Fassadensanierung von Haus oderWohnung

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
tapezieren etc.

Balkon & Terrassen
Entrümpelungen
Bagger- und Gartenbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Büro
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung

Fragen zu Ihrer anzeIge?
Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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Gemeinsame Zeit verschenken
Gerade wenn die Kinder älter 
sind und nicht mehr zuhau-
se wohnen, freuen sich viele 
Mütter über gemeinsame 
Unternehmungen. So kann 
man beispielsweise ein kleines 
Kulturprogramm mit Mu-
seums- oder Schlossbesuch 
organisieren und die Mama 
in die Oper oder auf ein Kon-

zert entführen. Einige Kinos 
bieten ein besonderes Mut-
tertagsprogramm an, zum 
Beispiel einen Film inklusive 
Brunch. Eine nette Idee für 
Töchter und Mütter ist ein 
gemeinsamer Spa-Besuch, 
mit Massagen, Masken und 
gesundem Essen. (djd)

 „Diese Rose ist für dich, sie soll dir sagen, ich denk’ an Dich. Liebe 
Grüße zum Muttertag!“. Dieser Reim aus Kindertagen drückt aus, 
dass Blumen zum Muttertag unwiderru� ich dazu gehören. Welche 
Mutter freut sich nicht über einen schönen Blumenstrauß, den die 
Kinder mit ein paar herzlichen Worten überreichen, um einfach 
mal wieder „danke“ zu sagen.

Zu Beginn des letzten Jahrhun-
derts entwickelte sich zunächst 
in den USA der Brauch, den 
Müttern zu gedenken. Seit dem 
9. Mai 1914 steht der Mutter-
tag in vielen Ländern in den 
Kalendern, und so feiern wir 
in Deutschland jedes Jahr am 
zweiten Sonntag im Mai die-
sen Ehrentag. Auch am 13. Mai  
möchten wieder viele Kinder 
und deren Väter den Müttern 
ihre Aufmerksamkeit schenken.
Neben Blumen als Geschenk 
haben sich in den letzten Jahr-
zehnten verschiedene Bräuche 
etabliert. O� mals bereiten die 
Kinder das Frühstück, oder 
übernehmen andere Dienstleis-
tungen im Haus. Jüngere Kinder 
erfreuen ihre Mutter mit etwas 
Selbstgebasteltem. Zu allen Ide-
en passen Blumen perfekt.

Rosen sind die Klassiker

Rosen sind beliebte Blumen zum 
Muttertag. Rote Rosen symboli-
sieren Liebe, rosafarbene stehen 
für die Schönheit, gelbe Ro-
sen drücken Dankbarkeit und 
Verehrung aus, orangefarbene 
Sorten übermitteln Glück und 
Ho� nung. Neben Rosen steht 
traditionell der bunte Blumen-
strauß oder ein Ton-in-Ton 
gebundener Strauß bei Kin-

dern und Vätern hoch im Kurs. 
Vielleicht wird das Dankeschön 
noch mit einem Gutschein oder 
einem kleinen Geschenk er-
gänzt. Ein Blumenstrauß ganz in 
Rot wird überreicht mit einem 
spannenden Krimi. Ein Traum 
aus weißen und cremefarbenen 
Blüten wird ergänzt mit einem 
Wellness-Gutschein und ein 
bunter, du� ender Blumenstrauß 
lädt ein zu einem Fahrradaus� ug 
mit Picknick im Grünen.

Ab ins Beet

Als Dankeschön für Mütter, die 
gerne als Hobbygärtnerinnen 
arbeiten oder ihre freie Zeit im 
Sommer auf der Terrasse genie-
ßen, ist eine Topfp� anze ein will-
kommenes Geschenk. Gerade im 
Mai bietet sich eine Kübelp� anze 
an, vielleicht mit einem netten 
P� anzenstecker als dekorative 
Zugabe veredelt. Die Auswahl 
im Fachhandel ist zum Beginn 
der Beet- und Balkonp� anzen-
Saison besonders groß. Passend 
zum Geschenk kann „Mann“ 
oder „Kind“ eine ganz persönli-
che P� egeanleitung basteln und 
schreiben. Auch Rosenschere, 
Sonnenhut, und Handschuhe 
eignen sich als Accessoires für die 
Gartenliebhaberin. (pm Grünes 
Medienhaus (GMH)/red)

Am Sonntag, den 13. Mai ist

Muttertag

Rheinauerstr. 6 · 68782 Brühl Rohrhof
06202/780278 · info@gaertnereikull.de
Regelmäßige Öffnungszeiten
Mo-Fr 8.45 -13.00 u. 14.30 -18 Uhr
Sa bis 13 Uhr · Mi. Nachmittag geschl.

Samstag 8 - 15 Uhr . Sonntag 9 - 12 Uhr
Öffnungszeiten zu Muttertag

Muttertag

www.gaertnereikull.de

l s Blütel nmu
ehr

Bei uns finden Sie wieder eine große Auswahl an
kreativen Arrangements

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: yacobchuk/iStock/Thinkstock
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TÜV zertifiziert

www.laufer-zahntechnik.de

Erstklassige Qualität –
garantiert Made in Germany

Beste biokompatible Materialien

Modernste Technologien

Verlängerte Garantie bis zu 5 Jahre

Hervorragendes
Preis-Leistungsverhältnis

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Wir liefern seit über 25 Jahren
Deutschlandweit meisterliche Qualität

Gerne nennen wir Ihnen
Partnerpraxen in Ihrer Nähe

TÜV zertifiziertes Unternehmen

Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Sie leben vegan oder vegetarisch? Wir gehören
zu den ersten Praxen, die bei der Professionellen
Zahnreinigung auf Präparate tierischen Ursprungs
sowie in Tierversuchen getestete Produkte ver-
zichten. Möchten Sie mehr wissen? Sprechen Sie
uns an, wir nehmen uns gern Zeit für Sie!

MITTLERE MÜHLSTR. 6 . 68766 HOCKENHEIM
T 06205 288890 . INFO@BECKER.DENTAL

ES GEHT AUCH
VEGAN!

Foto: YanLev/iStock/Thinkstock

Viele Wochen lang standen 
die Fahrräder nahezu unbe-
nutzt im Keller oder in der 
Garage herum. Vor dem Start 
zu ausgedehnten Fahrradtou-
ren ist es Zeit für den Check. 
Nach einer Grundreinigung 
sollten Reifenzustand, Rei-
fendruck, Bremsen, Kette 
und Gangschaltung überprüft 
werden. Bei rissigen Reifen 
beispielsweise ist die Panne oft 
schon vorprogrammiert, bei 
den Bremsen versteht sich von 
selbst, dass sie sicherheitsre-
levant sind. Zu wenig Luft im 
Reifen und eine schmutzige 
und unzureichend geschmier-
te Kette wiederum sorgen für 
unnötig hohen Kraftaufwand 
beim Treten. Vergessen sollte 
man beim Check auf keinen 
Fall den Sattel - ist er falsch ein-
gestellt, kann er häufig genug 
die Ursache für Beschwerden 
sein. Diese Schmerzen kön-
nen Pedalrittern den Spaß am 
Radfahren gehörig verderben. 
Zur Tagesordnung gerade 
nach längeren Touren gehö-
ren bei vielen Menschen Rü-
cken- und Nackenschmerzen, 
kribbelnde Hände oder Knie-
beschwerden. 

Die richtige Sitzposition ist 
entscheidend
Zur richtigen Sitzposition und 
zum passenden Sattel können 
spezialisierte Fachhändler 
beraten. Sie stellen nicht nur 
bei neuen Rädern den Sattel 
optimal ein, auch mit dem 
gebrauchten Drahtesel kann 
man das Fachgeschäft aufsu-
chen. 

Mithilfe eines sogenann-
ten Physiotherameters wird 
die Druckbelastung am 
Sattel gemessen und dar-
aufhin die korrekte Sitzgeo- 
metrie ermittelt beziehungs-
weise angepasst. Dazu sollte 
man einen Termin verein- 
baren und das Fahrrad mit-
nehmen, da auch die Radgeo-
metrie beziehungsweise Höhe 
und Abstand des Lenkers zum 
Sattel den Rückenwinkel und 
die Beckenstellung für den 
passenden Sitzkomfort ent-
scheidend beeinflussen.Ein 
richtig geformter Fahrrad-
sattel passt zur individuellen 
Sitzhaltung, zur Muskulatur 
des Rückens und zur unteren 
Bauchmuskulatur. (djd/Die 
Sattelkompetenz/red)

Rauf aufs Rad

Foto: Polka Dot Images/Polka Dot/Thinkstock
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joachim
feige
fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof
Tel. 06202 75727

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

www.rhein-neckar-kreis.de

Neuerscheinung:

Sakrale Kunst im
Rhein-Neckar-Kreis

Eigenverlag Rhein-Neckar-Kreis,
Heidelberg 2018

Großformat, fester Einband
616 Seiten, ca. 1.450 Abb.

ISBN 978-3-932102-39-4
Preis: 45,00 Euro

Erhältlich im Buchhandel
oder direkt beim Kreisarchiv
Rhein-Neckar-Kreis,
Tel. 06203 9306-7740
E-Mail: eigenverlag@
rhein-neckar-kreis.de
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Ketsch

Siegel-
hain

Hocken-
heim

SPEYER

Altlußheim

Siegelhain 1 · 68766 Hockenheim · 06205 / 74 84 · Fax 2 89 08 61

Schwab - artgerechte Schweinehaltung
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ab’

s
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ue
rnl
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en

Ö f f n u n g s z e i t e n : Do. 13.30 - 18.00

Fr. 9.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Sa. 9.00 - 12.30

So
fin
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n

Sie
un

s

Fleisch und Wurst aus artgerechter Haltung

www.bauernladen-schwab.de

- eigene Futterherstellung
- eigene Wurstproduktion
- eigene Produkte
für unseren Partyservice

= sicherer Einkauf
für Sie!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Kurzer Wegzum guten Service !


